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Am Samstag in Güglingen  
Enthüllung der Stauferstele  

Zwei Konzerte stehen am Wochen de 
in

 
Güglingen auf dem Programm: 

Am Samstag lädt der Musikverein zum 
Frühjahrskonzert in die Herzogskelter. 

Während im ersten Konzertteil moderne 
Werke, Musical und Pop im Vordergrund 
stehen, dominiert nach der Pause klassische 
Blasmusik und Traditionelles. „Besonders 
freuen wir uns auf unsere beiden Programm-
höhepunkte‚ ́ New York Overture‘ und einen 
Medley bekannter Elton John Stücke“, gibt 
Christina Boger-Süß, Vorstandsmitglied im 
Musikverein, einen kleinen Einblick ins Pro-
grammheft.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Die Veran-
staltung ist bewirtet und der Eintritt beträgt 
5 Euro. 

Ein Kirchenkonzert zur Passion veranstaltet 
der Liederkranz Güglingen am Sonntag um 
18 Uhr in der Mauritiuskirche. 
Neben zwei Mendelssohn-Kantaten wird 
ein Violinkonzert von Schubert mit Jérôme 
Huy als Solisten zu hören sein. Mit dabei 
sind auch der Männerchor des Zabergäu-
Sängerbundes und der Kinderchor Oberes 
Zabergäu. Jérôme Huy, in der Region bes-
tens bekannter Geiger, wird mit Schuberts 
einzigem Violinkonzert einen Glanzpunkt 
setzen. Ein zwölfköpfiges Camerata Juve-
nalis-Ensemble begleitet ihn. Ebenfalls so-
listisch zu hören sind die Sopranistin Lilia 
Urbach sowie der junge Zaberfelder Tenor 
Ramtin Reif vom ZSB-Kinderchor. Der Ein-
tritt beträgt 12 Euro.

Am Sonntag: 3. Pfaffenhofener Frühling   

Was ist sonst noch los? 

An drei Standorten präsentieren sich von 11.30 bis 18 Uhr die Mitglieder aus Handel, Hand-
werk und Gewerbe sowie Fachgeschäfte. 
Auf dem Gelände von Jo Mehl Landmaschinen dreht sich alles um Fahrzeuge und Geräte für 
die Landwirtschaft, den Weinbau und die Gartenarbeit. Das Weingut Wachtstetter bietet köst-
liche Weine und am Stand der Metzgerei Grauer gibt es Leckeres gegen den kleinen Hunger.
Ein zweiter Standort des Pfaffenhofener Frühlings ist der Geschäftsraum des ehemaligen 
Bio-Fachgeschäfts GeschmackSachen an der Kreuzung Rodbachstraße / Maulbronner Straße. 
Die Gärtnerei Essinger & Lang lässt mit frischen Frühlingsblumen die Herzen höher schlagen. 
Das Textilhaus Holzhäuer zeigt die neueste Frühlingsmode und sorgt mit einem originellen 
Bierwägele vor dem Geschäft für einen Hingucker.
Bei Firma Elektro Böckle in der Zeiltorstraße befindet sich der dritte Standort. „Zudem hat die 
WG Cleebronn Güglingen diesmal hier einen Stand“, freut sich Stephan Kolb. Geöffnet hat 
auch das Fachgeschäft „Artline“ von Regina Graf-Köhl in der Schillerstraße 15. 
Neben den Angeboten der jeweiligen Fachgeschäfte haben die Händler wieder ein kleines 
Rahmenprogramm zusammengestellt. „Genießen Sie ihren Sonntag beim Pfaffenhofener 
Frühling“, lädt Stephan Kolb ein. Alle Teilnehmer finden Sie in der Rubrik Heimische Wirt-
schaft. 

In Erinnerung und Würdigung an die Stau-
fer, die den Lauf der Geschichte wie kaum 
ein anderes Herrschergeschlecht beein-
flusst hat, wird durch das Komitee der 
Stauferfreunde auch in Güglingen eine 
Stele aufgestellt. 
Finanziell unterstützt wird diese von der 
Stifterin Frau Luise Layher. Ihren Platz fin-
det das Kunstwerk auf dem neugestalteten 
Platz östlich des Rathauses. 
Die Enthüllung findet im Anschluss an die 
Festveranstaltung statt. Zu dieser und zum 
anschließenden Stehempfang sind die Bür-
gerinnen und Bürger ab 15 Uhr herzlich 
eingeladen. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 5. April; Frau Ayse Aydin, Otto-Link-Str. 12, 
den 75.
Am 6. April; Frau Sonja Gengenbach, Afriso-
weg 13/1, den 85.
Pfaffenhofen:
Am 3. April; Frau Fatma Saygi, Entengasse 10, 
den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 31. März
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Samstag, 1. April
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 2. April
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Montag, 3. April
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 4. April
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 5. April
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 6. April
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 1./2. April
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660
TA Dr. Birkle, Maulbronn, Tel. 07043/6204

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 19. Februar 2017 in Heilbronn; Semih 
Demir, Sohn von Mehmet und Emine Demir, 
Güglingen, Sonnenrain 7;
Am 3. März 2017 in Heilbronn; Ecrin Zeynep 
Vural, Tochter von Ali und Nuran Vural, Güg-
lingen, Heilbronner Straße 2.
Sterbefall:
Am 24.März 2017 in Güglingen; Frau Gertrud 
Hohn, geb. Wartmann, zuletzt wohnhaft: Am 
See 16.

Redaktionsstatut für die 
Rundschau Mittleres Zabergäu 
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 
07.03.2017 und der Gemeinderat der Gemeinde 
Pfaffenhofen hat am 22.02.2017 die folgenden 
Richtlinien für die RMZ beschlossen.
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaf-
fenhofen geben zur Veröffentlichung öffentli-
cher Bekanntmachungen, sonstiger amtlicher 
Mitteilungen und zur Information der Bevöl-
kerung über Gemeindeangelegenheiten ein 
gemeinsames Amtsblatt heraus. Es führt die 
Bezeichnung „Rundschau Mittleres Zabergäu 
– Amtsblatt für die Stadt Güglingen mit den 
Stadtteilen Frauenzimmern und Eibensbach 
und die Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Orts-
teil Weiler a. d. Z.“ (RMZ).
1.	 Allgemeine Grundsätze
1.1	 Die RMZ ist das amtliche Veröffent-
lichungsorgan der Stadt Güglingen und der 
Gemeinde Pfaffenhofen und dient zudem der 
Unterrichtung der Einwohner über allgemein 
bedeutsame Angelegenheiten innerhalb von 
Güglingen und Pfaffenhofen.
Diesem besonderen Charakter des Amtsblattes 
ist bei allen Veröffentlichungen Rechnung zu 
tragen, auch bei den Anzeigen. Die Grenzen 
des zulässigen Inhalts der RMZ dürfen nicht 
über den Anzeigenteil umgangen werden.
1.2	 Veröffentlichungen in der RMZ haben 
sich an das Gebot der Toleranz, Sachlichkeit 
und Fairness zu halten. Die Mitteilungen müs-
sen knapp, sachlich formuliert und von allge-
meinem Interesse sein. Über die Aufnahme und 
den Textumfang entscheiden die Stadt Güg-
lingen und die Gemeinde Pfaffenhofen. Nicht 
aufgenommen werden Beiträge, die gegen die 
Interessen der Kommunen verstoßen oder An-
griffe auf Dritte enthalten.
1.3	 Verantwortlich für den amtlichen Teil 
der RMZ ist der Bürgermeister der Stadt Güg-
lingen bzw. der Gemeinde Pfaffenhofen. Ver-
antwortlich für den Anzeigenteil ist der Verlag.
Die Veröffentlichungen unter der Rubrik „Par-
teien, Fraktionen“ spiegeln nicht die Meinung 
der Verwaltungen oder des Verlages wider. 
Hierfür verantwortlich sind allein die Autoren.
1.4	 Die RMZ erscheint in der Regel wöchent-
lich und in der Regel am Freitag, an Feiertagen 
am vorhergehenden Werktag. Abweichungen 
sind nur mit Zustimmung der Stadt Güglingen 
und der Gemeinde Pfaffenhofen zulässig.
Redaktionsschluss für Beiträge ist in der Regel 
dienstags um 15.00 Uhr. Beiträge, welche ver-
spätet eingehen, können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
1.5	 Die RMZ erscheint für das Gebiet der 
Stadt Güglingen und Gemeinde Pfaffenhofen. 
Für die Verteilung und Zustellung der RMZ ist 
der Verlag zuständig.
1.6	 Alle Beiträge müssen in das vom Ver-
lag zur Verfügung gestellte Redaktionssystem 
„Virtuelle Rundschau Mittleres Zabergäu“ ein-
gestellt werden. Die Freigabe der Beiträge er-
folgt durch die Stadt Güglingen bzw. Gemeinde 
Pfaffenhofen.
1.7	 Alle Beiträge müssen einen örtlichen 
Bezug haben. Sie müssen knapp und sachlich 
abgefasst sein.

1.8	 Falls Fotos veröffentlicht werden sollen, 
hat der Einreicher sicherzustellen, dass Urhe-
berrechte oder das Recht am eigenen Bild etc. 
nicht verletzt werden. Die Stadt Güglingen und 
die Gemeinde Pfaffenhofen bzw. der Verlag be-
halten sich die Veröffentlichung der Fotos vor.
1.9	 Es besteht kein Rechtsanspruch auf Ver-
öffentlichung oder auf Veröffentlichung an 
einer bestimmten Stelle der RMZ.
1.10 	 Anzeigen sind direkt beim Verlag einzu-
reichen.
2.	 In die RMZ werden aufgenommen:
2.1.	 Öffentliche Bekanntmachungen und 
sonstige amtliche Mitteilungen der Stadt Güg-
lingen, Gemeinde Pfaffenhofen und anderer 
öffentlicher Behörden und Stellen.
2.2.	 Sitzungsberichte und andere Veröffent-
lichungen der Stadt-/Gemeindeverwaltung.
2.3.	 Veranstaltungshinweise, Veranstaltungs-
berichte und sonstige Beiträge der Stadt Güg-
lingen und Gemeinde Pfaffenhofen sowie kurze 
Nachrichten der Kirchen und Religionsgemein-
schaften, Schulen, Kindertageseinrichtungen 
und der örtlichen Vereine und Organisationen.
2.4.	 Sonstige Mitteilungen von allgemeinem 
Interesse. Über die Aufnahme entscheiden die 
Stadt Güglingen bzw. Gemeinde Pfaffenho-
fen. Ausgeschlossen sind tages- und partei-
politische Beiträge sowie Beiträge, die gegen 
gesetzliche Vorschriften, die guten Sitten oder 
die Interessen der Gemeinde verstoßen.
2.5.	 Meinungen der Fraktionen auf folgender 
Grundlage:
2.5.1. 	Gemäß § 20 Abs. 3 GemO wird den im 
Gemeinderat vertretenen Fraktionen das Recht 
eingeräumt, ihre Auffassung zu Angelegenhei-
ten der Gemeinde unter der Rubrik „Fraktio-
nen/Parteien“ darzulegen.
2.5.2. 	Den Fraktionen stehen für ihre Textbei-
träge jeweils maximal 2.000 Zeichen zur Verfü-
gung. Außerdem ist pro Beitrag zusätzlich die 
Veröffentlichung eines Fotos möglich.
2.5.3. 	Für den Inhalt der Beiträge sind die je-
weiligen Fraktionen selbst verantwortlich. Am 
Schluss des jeweiligen Beitrags sind der Name 
und die Fraktion des Verfassers anzugeben.
2.5.4. 	Zulässig sind nur Beiträge mit kommu-
nalem Bezug zur Stadt Güglingen und Ge-
meinde Pfaffenhofen. Ein Äußerungsrecht zu 
bundes-, landes- oder kreispolitischen Themen 
besteht nicht.
2.5.5. 	Um die Chancengleichheit bei Wahlen 
und die Neutralität der Stadt Güglingen und 
der Gemeinde Pfaffenhofen während der Zeit 
vor Wahlen zu gewährleisten, sind Veröffent-
lichungen unter der Rubrik „Fraktionen/Partei-
en“ in einem Zeitraum von zwei Ausgaben vor 
Wahlen ausgeschlossen (Karenzzeit).
2.6.	 Hinweise von Parteien und Wählerver-
einigungen auf Veranstaltungen.
Veröffentlicht werden dabei nur die reinen Ver-
anstaltungshinweise mit Angabe von Ort, Zeit, 
eventuellen Rednern oder Themen.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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2.7.	 Werbeanzeigen, Privatanzeigen und An-
zeigen örtlicher Personenvereinigungen.
Zur Entgegennahme von Anzeigen ist das Bür-
germeisteramt berechtigt, aber nicht verpflich-
tet. Ausschließlich zuständig ist der Verlag: Für 
die Anzeigen gelten die jeweiligen Anzeigen-
preislisten des Verlags.
2.8.	 Anzeigen von Ortsvereinigungen von 
Parteien, Wählervereinigungen oder Bewerbern 
auf folgender Grundlage:
2.8.1. 	In einer Ausgabe der RMZ vor der jewei-
ligen Wahl dürfen keine Anzeigen und Beilagen 
mehr aufgegeben werden.
2.8.2. 	Für die Anzeigen gelten die jeweiligen 
Anzeigenpreislisten des Verlags.
3. 	 Nicht in die RMZ aufgenommen werden:
3.1 	 Leserbriefe, die keinen Bezug auf die 
kommunalpolitischen Themen der Stadt Güg-
lingen und der Gemeinde Pfaffenhofen haben 
oder Angriffe auf Personen enthalten.
3.2 	 Beiträge, Beilagen und Anzeigen von 
politischen Parteien, Wählervereinigungen, 
politischen Vereinigungen, Interessensgemein-
schaften und gleichgestellter Gruppen, Ver-
einen, Organisationen und von Privatpersonen 
oder Bewerbern aus der Kommunal-, Landes- 
oder Bundespolitik (Ausnahme vgl. 2.6 und 2.8)
3.3 	 Tages- und parteipolitische Beiträge 
(Ausnahme: Beiträge der Fraktionen gem. Zif. 
2.5) sowie Beiträge, die gegen gesetzliche Vor-
schriften, die guten Sitten oder die Interessen 
der Stadt Güglingen und der Gemeinde Pfaf-
fenhofen verstoßen oder die die Ehre einzelner 
Personen angreifen.
3.4 	 Anonyme Beiträge.
Inkrafttreten
Dieses Redaktionsstatut tritt am 01.04.2017 in 
Kraft.
Güglingen/Pfaffenhofen, den 01.04.2017
gez.	 gez.
Klaus Dieterich	 Dieter Böhringer
Bürgermeister 	 Bürgermeister
Stadt Güglingen	 Gemeinde Pfaffenhofen

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Zabergäu
Sitzung der Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 5. April 2017, 19.00 Uhr, 
findet im Rathaus Güglingen, Sitzungssaal die 
nächste Sitzung der Verbandsversammlung 
statt.
TAGESORDNUNG:
öffentlich:
TOP 1
Schulsozialarbeit an den Grundschulen
- Verlängerung der Befristung
TOP 2
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
- Beratung und Beschlussfassung
TOP 3
Klimaschutzmanager 
- Information zur weiteren Vorgehensweise
TOP 4
Bekanntgaben
a) �2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 

des Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Zabergäu

b) Weitere
TOP 5
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Workshopreihe der 
Arbeitsagentur im Zabergäu

… ist eine Workshopreihe, die sich an Frauen 
richtet und erstmalig vor Ort in Brackenheim, 
Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld statt-
findet.
Die erste Veranstaltung findet statt am
Montag , 3. April 2017, 9.30 – 11.30 Uhr
Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15
Thema: Drahtseilakt: Familie … Beruf … und 
wo bleibe ich?
Es ist für Berufstätige und Wiedereinsteigerin-
nen ein Balance-Akt der besonderen Art, alles 
unter einen Hut zu bringen und alle Beteiligten 
zufrieden zu stellen. 
Viele leben ständig mit einem schlechten Gewis-
sen, wenn sie Vater oder Mutter sind und gleich-
zeitig arbeiten gehen, weil sie das Gefühl haben, 
dass immer irgendetwas oder irgendjemand zu 
kurz kommt. 
Oft stellen sie sich selbst und ihre Bedürfnisse 
zurück. Das fehlende Auftanken und das perma-
nent schlechte Gewissen kosten viel Kraft und 
Energie. Sie erfahren, wie es möglich ist, einen 
anderen Blick auf den Alltag zu bekommen und 
so den Druck heraus zu nehmen. 
Die Referentin zeigt auf, wie Eltern eine gute 
Balance finden können zwischen ihrer Berufstä-
tigkeit, eigenen Interessen, ihrem Elternsein und 
ihrer Partnerschaft. Legen Sie rechtzeitig ihre 
Wahrnehmung auf dieses Thema, bevor Sie vom 
Drahtseil fallen!
Referentin: Hilde Sänger-Warnecke, Wüstenrot
Weitere Termine und Themen: 
2. Mai 2017, 9.30 – 11.30 Uhr – Rathaus Pfaf-
fenhofen
Hier bin ich – Körpersprache verstehen und be-
wusst einsetzen!
29. Mai 2017, 9.30 – 11.30 Uhr – Rathaus Za-
berfeld 

Montag, 29. Mai 2017, 9.30 – 11.30 Uhr
Umsetzungspower – Ziele setzen und erreichen!
27. Juni 2017, 9.00 – 12.00 Uhr – Rathaus Bra-
ckenheim 
Veränderungen meistern über das Erspüren der 
Zukunft
Anmeldung unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de oder 07131/969166. 
Weitere Termine finden Sie in der Veranstal-
tungskalendern aller Kooperationspartnerinnen 
oder unter www.arbeitsagentur.de

Hochschule Heilbronn 
informiert 
Die Nacht der Technik am 31. März 2017 - 
Dein Blick in die Hochschule. Dein Schritt in 
die Zukunft.
Alle Interessierten bekommen von 16 bis 22 
Uhr spannende Einblicke in die Labore und 
Prüfstände, können das Studienangebot der 
Fachbereiche Technik und Informatik und viel-
fältige weitere Ausbildungsmöglichkeiten ken-
nenlernen. 
Es gibt außerdem Schnuppervorlesungen für 
Kinder und Erwachsene, herausfordernde Mit-
machaktionen und Einblicke in Unternehmen 
aus der Region.
Ein Highlight ist das am selben Tag eröffne-
te Otto-Rettenmaier-Forschungslabor, in dem 
auf 270 m2 Forschungsfläche publikumswirk-
same High-Tech-Anlagen der Industrie 4.0 in 
Betrieb gehen. 
Um die Umsetzung von Forschung und Indus-
trie zu zeigen, bieten die EnBW Energie Ba-
den-Württemberg und der Antriebsspezialist 
GETRAG aus Untergruppenbach ein spannen-
des Vor-Ort-Programm. Sonderbusse verbinden 
die drei Stationen im 20- bzw. 30-Minutentakt 
miteinander.
Mehr Informationen im Programmheft anbei 
oder auf: www.hs-heilbronn.de/Nacht-der-
Technik. 

Termine
Freitag, 31. März 

Stadt Güglingen – Lernwerkstatt INKI in der Mediothek
Samstag, 1. April

Stadt Güglingen – Feierliche Enthüllung der Stauferstele
Musikverein Güglingen – Frühjahrskonzert in der Herzogskelter

Sportschützenverein Güglingen – Jahreshauptversammlung
Gesangverein Liederkranz Weiler – Halle Putzete

Sonntag, 2. April
HGV Pfaffenhofen – Pfaffenhofener Frühling

Gesangverein Liederkranz Güglingen – Geistliches Konzert in der 
Mauritiuskirche Güglingen

Montag, 3. April
Bundesagentur für Arbeit – Veranstaltungsreihe „Frau im Beruf“, 

Familienzentrum Güglingen
Musikverein Güglingen – Hauptversammlung, Katharina-Kepler-Schule

Dienstag, 4. April
Stadt Güglingen – Ostermarkt, Krämermarkt

Ev. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – Geistliche Abendmusik
Dienstag, 4. bis Donnerstag, 6. April 

Katharina-Kepler-Schule – Schüleranmeldung Kl. 1 und Kl. 5
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Spannende Erlebnistouren mit unseren Gäste-
führern
Samstag, 1. April – Historische Stadtfüh-
rung mit Stadtbüttel Hillers Loui
Historische Abendführung mit Stadtbüttel „Hil-
lers Loui“ alias Andrea Täschner. Freuen Sie sich 
auf eine unterhaltsame Reise in die Zeit unserer 
Großeltern. Kosten: 5 Euro pro Person, Kinder 
frei. Treffpunkt um 18 Uhr an der Rathausburg in 
Lauffen. Anmeldung bei Andrea Täschner unter 
Telefon 07133/17593.
Sonntag, 2. April – Ach du grüne Neune oder 
Lust auf Blüte und Blatt
Ein Spaziergang durch Wald und Wiese. Erste 
Frühlingskräuter sammeln und dabei altes, fast 
vergessenes Kräuterwissen entdecken. Inkl. Ge-
meinsamer Zubereitung, Verkostung und Rezep-
te. Kosten: Führungsgebühr 6 €, zuzüglich 10 € 
mit Zubereitung und Genießen, bitte Korb und 
Schere mitbringen. Anmeldung bei Ilse Schopper 
unter Telefon 07046/4073176.
Sonntag, 2. April – Führung auf Schloss  
Liebenstein
Nicolai Knauer führt als Albrecht VIII. von  
Liebenstein durch das große Schlossareal mit 
Bauten unterschiedlicher Epochen inklusi-
ve Besichtigung der Schlosskappelle. Kosten:  
4 Euro pro Person, keine Anmeldung erforderlich. 
Treffpunkt um 14 Uhr im Schlosshof.
Sonntag, 2. April – Stadtführung zu Kunst 
und Geschichte in Güglingen
Die Gästeführerin Irmhild Günther führt Sie 
durch die Stadt Güglingen mit dem Blick auf die 
Geschichte der Stadt und der Kunst im Stadt-
raum. Kosten: 3 € pro Person. Treffpunkt um 14 
Uhr am Eingang der Mauritiuskirche. Keine An-
meldung erforderlich, Info unter Tel. 07135/7792.
Samstag, 8. April – Die genussvollen DREI – 
Wir schenken Ihnen ein
Mal wieder raus aus dem Alltag, einfach die 
Seele baumeln lassen, nette Leute kennenlernen?
Beginnen Sie Ihren Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre im Hof Café bei Familie Sick mit 
einem Secco, Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen. Eine Weinerlebnisführung durch Deutsch-
lands größte Rotweinlandschaft schließt sich an. 
Zum Abschluss lädt die Besenküche vom Wein-
gut Winkler zu einem deftigen Abendessen ein. 
Kosten: 27,50 € pro Person, Anmeldung erforder-
lich. Leistungen: Begrüßungssecco, 1 Tasse Kaf-
fee, 1 Stück Kuchen, Weinführung mit 4 Proben, 
deftiges Abendessen.
Treffpunkt um 14 Uhr am Hof Café Sick, Bra-
ckenheim, Zeisigweg 10, Dauer ca. 5 Stunden. 
Anmeldung bei Regine Sommerfeld unter Tele-
fon 0174/6056500.
4 Tage auf dem Bauernhof erleben
Kinder von 6 – 10 Jahren können vom 10. –  
13. April oder vom 18. – 21. April täglich von  
9 – 14 Uhr mit Naturparkführerin und Bauern-
hofpädagogin Angelika Hering das Bauernhof-
leben auf dem Familienhof mit ihren Archehof-
Tieren erleben. Kosten: 90 € + 10 € für Material/
Lebensmittel. Info und Anmeldung bei Angelika 
Hering, Telefon 07046/7741. Weitere Informatio-
nen: www.zaberwolke.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, 
Di. - Fr., 9 - 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkzentrum: Neue Eintrittspreise ab 
3. April 2017
Im neunten Jahr seines Bestehens werden die 
Eintrittspreise für das Naturparkzentrum mo-
derat angehoben, um den gestiegenen Kosten 
und den Investitionen Rechnung zu tragen. 
Die Eintrittspreise für Erwachsene werden ab 
April von 2,50 auf 3 € erhöht, die Preise für 
die Familienkarte von 5 auf 6 €. Gleiches gilt 
für Jahreskarten und Gruppeneintrittspreise. 
Unverändert bleibt der Eintritt für Kinder, 
Schulklassen und Kindergartengruppen.
„Landschaftsgeschichte des Zabergäus“
Zaberfeld, ehemaliger Bahnhof, Sonntag,  
9. April, 14 Uhr
Die Landschaft und die geografische Lage än-
derten sich während der Erdgeschichte oft. 
Wie alles entstand, erfahren die Teilnehmer 
bei einem Rundgang. Um den Spitzenberg 
kann an verschiedenen Stellen manches er-
kannt und nachvollzogen werden. Veranstal-
ter, Anmeldung und Info: Naturparkführer  
Michael Wennes, Tel. 07046/930080 oder E-Mail  
michaelwennes@t-online.de
„Literarischer Spaziergang um den Micha-
elsberg“ Cleebronn, Michaelsberg, Parkplatz 
am Näser
Karfreitag, 14. April, 14 - 17 Uhr
Karfreitagsspaziergang über den Wächter des 
Zabergäus. Interessantes zu seiner Geschich-
te. Unterwegs gibt es geistige Kostproben von 
Heine, Busch, Ringelnatz und anderen Litera-
ten sowie kulinarische Kostproben, dem Kar-
freitag angepasst.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176,  
E-Mail i.r.schopper@gmx.de
Ausstellung „Wundersame Katzenwelt –  
CatArt & more“ im Naturparkzentrum
Die Ausstellung der Wildkatzenwelt Stromberg 
im Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg 
in Zaberfeld enthält bereits jede Menge Wis-
senswertes zum Thema Wildkatze, ihre Biologie 
und Lebensweise. In der Wechselausstellung 
„Wundersame Katzenwelt – CatArts & more“, 
die am 6. April, 14.30 Uhr, im Naturparkzen-
trum eröffnet wird, wählte die Klasse 10 a der 
Heynlinschule Königsbach-Stein jedoch einen 
gänzlich anderen Zugang zum Thema Katzen. 
Mehr als 50 Arbeiten – Gemälde und Zeich-
nungen – in den Bereichen „Die Katze in der 
Literatur“, „Berühmte Katzen“, Berühmte Co-
mic-Katzen“, „Die Rückkehr des gestiefelten 
Katers“, „Die Katze in der Musik“ und „Katzen 
sind Poesie“ wagen eine künstlerische Annähe-
rung an unsere vierbeinigen Begleiter, die auf 
uns Menschen seit jeher eine große Faszina-
tion ausüben.
Genuss-Scheune Diefenbach: Neues Nahver-
sorgungsangebot im Naturpark
Mit der Genuss-Scheune Diefenbach, einer 
Marktscheune regionaler Erzeugnisse, bietet 
der Naturpark den Besuchern ab April die Ge-
legenheit, beim Wochenendeinkauf mit be-
sonderem Ambiente die Vielfalt und Qualität 
regionaler Lebensmittel kennenzulernen.
Von April bis Oktober, immer am ersten Freitag 
des Monats, öffnet die Genuss-Scheune in der 
Diefenbacher Kelter von 16 – 20 Uhr ihre Tore.

Startschuss der ers-
ten Genuss-Scheune 
ist am Freitag,  
7. April, 16 Uhr, im 
Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Enz-
kreis erleben“. Regio-
nale und saisonale 
Produkte aller Art, 
vom Apfel-Secco bis 
zum Ziegenkäse, sai-
sonales Obst und Ge-
müse, Fleisch- und 

Wurstwaren, Honig, Weine und Obstbrände 
oder auch Rosen und frische Kräuter u. a. m. 
stehen in der Genuss-Scheune zum Verkauf. 
Weitere Infos unter www.naturpark-sh.de.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 4. April 2017, 19.00 Uhr, im Rat-
haus Güglingen, Sitzungssaal, statt.

TAGESORDNUNG:
öffentlich:
TOP 1
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
- Einbringung des Entwurfs
TOP 2
GÜGLINGEN 2030 – „Stadt zusammen  
denken“
- Vorstellung der Stadtentwicklungskonzeption 
und weitere Vorgehensweise
Top 3
Bebauungsplan „Löcher, 2. Änderung“
- Aufstellungsbeschluss
Top 4
Bebauungsplan „Sondergebiet Naherholung 
Am Flügelausee“
- Abwägung der eingegangenen Anregungen/ 
Bedenken
TOP 5
Architektenwettbewerb Erweiterung Kin-
dergarten Gottlieb Luz und Familienzentrum
- Ergebnis der Preisgerichtssitzung und weitere 
Vorgehensweise
TOP 6
Sanierung Weinsteige
- Vorstellung Sanierung und Busbahnhof
TOP 7
Bürgermeisterwahl
- Wahl des Gemeinderatsmitglieds zur Ver-
pflichtung des Bürgermeisters
gemäß § 42 Abs. 6 GemO
Top 8
Feuerwehrentschädigungssatzung
- Beratung über die Entschädigungssätze
TOP 9
Bausachen
TOP 10
Bekanntgaben
TOP 11
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Altpapier ist Rohstoff
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Bürgerbus fährt seit  
2 Monaten 

Seit Mitte Januar fährt in 
Güglingen der Bürgerbus. 
Damit steckt er noch in 
ziemlich kleinen Kinder-

schuhen, aber trotzdem haben Hauptamtslei-
terin Sandra Koch und Fahrer Herbert Conz 
eine erste Bilanz gezogen.
Zu diesem Anlass ging es, was würde auch 
näher liegen, gemeinsam mit der Presse auf 
eine Rundfahrt am Dienstagnachmittag.

Die erste Runde durch Frauenzimmern, Eibens-
bach und Güglingen wurde leider ohne weite-
re Fahrgäste abgefahren. Vielleicht muss man 
hier den Vorführeffekt verantwortlich machen. 
Dann aber bestätigte sich erfreulicherweise 

das Bild der letzten Wochen, dass am Nach-
mittag doch reger Betrieb herrscht. Insgesamt 
neun Fahrgäste nutzen das Angebot, die klei-
nen Strecken in und zwischen den Stadtteilen 
mit dem Bürgerbus zurückzulegen. Der ein oder 
andere hat sich schon daran gewöhnt, die Ein-
käufe von der Emil-Weber-Straße mit dem Bus 
heimzubringen.
Mit dem insgesamt eher schwachen Andrang 
kann man natürlich nicht zufrieden sein, ge-
steht Fahrer Herbert Conz. Auf der anderen 
Seite brauche so ein Projekt eben auch Zeit, 
sich zu etablieren. Rund ein Jahr Probezeit 
muss man realistischerweise einkalkulieren, ist 
auch Sandra Koch überzeugt, die sich regel-
mäßig mit anderen Kommunen über die ver-
schiedenen Bürgerbusprojekte austauscht. Ein 
langer Atem war bisher bei allen Kommunen 
notwendig.
Natürlich wird es auch noch Anpassungen 
geben. Zwar habe man schon vieles berück-
sichtigt, aber eben nicht alles, so Koch. Bei-
spielsweise sollten die Fahrzeiten mit dem 
Seniorentreff im Gartacher Hof abgestimmt 
werden. 
Wenn möglich, sollten auch die Taktzeiten 
zwischen den Haltestellen verkürzt werden, 
um den Bus vor allem auch fürs Einkaufen at-
traktiver zu machen.
Derzeit werden alle Anregungen aus der Be-
völkerung gesammelt, um Fahrplan und Route 
in den nächsten Monaten anzupassen.
Überlegt wird auch, die Fahrzeiten im Sommer 
nach hinten zu verschieben, um Fahrten aus 
den Teilorten ins Freibad und vom Freibad heim 
zu ermöglichen.
Gerade an diesem Punkt zeigt sich, dass der 
Bus keineswegs nur für Senioren gedacht ist.
Es gibt z. B. auch schon einen begeisterten sehr 
jungen Fahrgast, der den Bus gerne mit seiner 

Mutter nutzt, um eine kleine Strecke bis in den 
Kindergarten zu fahren. Mit dem Bus ist es ein-
fach spannender als jeden Tag zu laufen.
In den nächsten Wochen und Monaten gilt es 
nun weitere Erfahrungswerte zu sammeln und 
den Bus mehr in das Bewusstsein der Bürger 
zu rücken. Es sei ein wirklich tolles Angebot, ist 
meist das Fazit derjenigen, die den Bus bisher 
nutzen. In den Bus kann man auch über eine 
Rampe einsteigen, sodass auch Rollatoren oder 
Rollstühle kein Problem sind. Da bestehen si-
cherlich noch bei dem ein oder anderen Beden-
ken, die hoffentlich bald ausgeräumt werden. 
Eine spezielle Umfrage wird es im Frühjahr 
ebenfalls noch geben. Zudem sind weiterhin 
Fahrer gesucht, da eine Ausweitung auf den 
Freitag oder eine Taktverdichtung nur mit mehr 
Fahrern möglich ist.
Mit dem Bürgerbus zum Krämermarkt

Am Dienstag, 4. April, ist in Güglingen von  
8 - 18 Uhr wieder Krämermarkt.
Eine optimale Gelegenheit, mit dem Bus zum 
Einkaufen dorthin zu fahren. Man kann mor-
gens aus den Ortsteilen in die Innenstadt fah-
ren und dann nach 1,5 Stunden wieder zurück. 
Die Informationen zum Fahrplan erhalten Sie 
im Rathaus. Auf Anfrage werden sie selbstver-
ständlich auch zugeschickt.
Tag des offenen Busses am PalmMarkt 

Wer den Bus kennenlernen und ausprobieren 
möchte, hat dazu am PalmMarkt eine gute 
Gelegenheit. Von 13 bis 18 Uhr gibt es einen 
Tag des offenen Busses auf der neu gestalte-
ten Fläche neben dem Rathaus. Fahrer werden 
vor Ort sein und über Fahrstrecken, Fahrpläne 
ect. informieren. Auch der Ein- und Ausstieg 
kann getestet werden. Auch mit Rollatoren und 
Rollstühlen ist der Zustieg dank einer Rampe, 
problemlos machbar.
Bitte beachten: 
In Frauenzimmern ist wegen der gesperrten 
Ortsdurchfahrt die Haltestelle am Backhaus 
nicht zugänglich. Die Ersatzhaltestelle befindet 
sich an der Ecke Obergasse/Keltergasse.

Stauferstele XXXIII in Güglingen Enthüllung  
am morgigen Samstag, 1. April

In Erinnerung und Würdi-
gung des Herrscherge-
schlechtes der Staufer, das 
den Lauf der Geschichte 
wie kaum ein anderes Ge-
schlecht beeinflusst hat, 
wurde aus Anlass des 750. 
Todestages von Kaiser 
Friedrichs II im Dezember 
2000 von Komitee der 
Stauferfreunde an dessen 
Sterbestätte im apulischen 
Fiorentino die erste Stau-
ferstele enthüllt, 2002 
dann die nächste Stele am 
Stammsitz der Staufer in 

Hohenstaufen. Inzwischen sind bereits 31 Stelen im In- und Ausland entstanden, so u. a. auch in 
Bad Wimpfen, Besigheim, Dinkelsbühl, Heilbronn, Markgröningen, Maulbronn, Weinsberg, Eger/
Chef (Tschechingen) usw. Die Kosten für diese Stelen wurden jeweils von einem Stifter oder einer 
Stifterin oft in Erinnerung an einen Angehörigen übernommen. Die ausgewählten Orte waren 
stets mit dem Geschlecht der Staufer verbunden. Über den Erbauer der Burgruine Blankenhorn, 
Heinrich von Neuffen, einem engen Gefolgsmann der Staufer, besteht eine Verbindung nach Güg-
lingen. So ist es sehr erfreulich, dass mit Unterstützung der Stifterin, Frau Luise Layher, nun die 
33. Stauferstele in Güglingen aufgestellt wird.
Ihren Platz findet sie auf dem neugestalteten Platz östlich des Rathauses. Die Enthüllung ist am 
Samstag, 1. April 2017. Ab 14.00 Uhr findet in der Mauritiuskirche eine Festveranstaltung statt, 
zu der auch EU-Kommissar Günther H. Oettinger als Festredner erwartet wird. Daran anschlie-
ßend wird dann gegen 15.00 Uhr die Stele offiziell enthüllt und die Stadt Güglingen lädt dann 
zum Stehempfang ein. Dazu ist die Einwohnerschaft ebenfalls herzlich eingeladen!
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Kultur zu Ostern verschenken 
Warum zwischen Hasen und Ostereiern nicht 
ein bisschen Kultur verstecken.
Bestens dafür geeignet ist die Veranstaltung 
„Brel meets Piaf“ am Samstag, 29. April, in 
der Güglinger Herzogskelter.

Zwei Darsteller und zwei Musiker erzählen die 
Geschichten der zwei größten Chansonniers.
Edith Piaf und Jacques Brel haben trotz ihrer 
Unterschiedlichkeit eine Gemeinsamkeit:
Beide brennen für und in ihren Liedern.
Beide sind mit Inbrunst dem geweiht, was sie 
verkörpern, Piaf der Liebe, der Sehnsucht, dem
Glauben und der Hingabe – Brel dem trotzigen 
Aufstand, der politischen Revolte, der zyni-
schen Kritik an Systemen.
Asita Djavadi und Dietmar Horcicka haben ein 
Stück geschaffen, das aus dem Leben beider 
Persönlichkeiten erzählt und immer wieder 
teils fiktive und teils reale Verbindungsmo-
mente schafft. Was anfangs als Konkurrenz er-
scheint, verschmilzt in einem Höhepunkt des 
gemeinsamen Auftritts.
Karten für diese Veranstaltung gibt es unter 
07135/1080 oder www.reservix.de.
Zu den im Rathaus verkauften Geschenk-
eintrittskarten erhalten Sie einen Sektgut-
schein für diesen Abend. 

Musik-Comedy im Ratshöfle
James Bond im Güglinger Ratshöfle 
Am Samstag, 8. April, 20 Uhr 

Mr. BOND – die 
Hoffnung stirbt zu-
letzt
Wer kennt sie nicht, 
die grandiosen und 
eingängigen Titel-
Songs der Bond-Fil-
me wie „Skyfall“, 
„Goldfinger“, „Live 

and let die“, „You only live twice“ u. v. m.?
Der Pianist Markus Herzer und Sänger Markus 
Streubel haben die Songs in eine spannende 
Story am Set des neuen Bondfilms eingewebt 
und entführen in die verführerischen und töd-
lichen Welten des Mysteriums der legendären 
Filme. Da erlebt der Besucher das Bond-Girl-
Casting, blickt dem skrupellosen Bösewicht 
direkt ins Auge, und ist hautnah dabei, wenn 
James in letzter Sekunde die Welt rettet und 
vielleicht diesmal die Schöne am Ende sogar 
heiratet ...
Diese musikalisch-humorvolle Hommage lässt 
nicht nur eingefleischte 007-Fans auf ihre Kos-
ten kommen!
Karten im Rathaus Zimmer 3, Tel. 07135/1080 
oder www.reservix.de
Weitere Infos: www.bondspektakel.de

Innerhalb von sechs Wochen haben die Akteure 
des Orga-Teams vom TGV Dürrenzimmern, der 
Vereinsgemeinschaft Hausen, des TSV Güglin-
gen, den Sportfreunden Lauffen und den Za-
bergäuNarren Güglingen in Zusammenarbeit 
mit DKMS-Projektleiterin Yvonne Renz auf die 
Aktion vorbereitet und dabei von Mitarbeiter/
innen der SLK-Kliniken und Arzthelferinnen aus 
der Region so große Unterstützung erfahren, 
dass am 19. März über 250 Helfer/-innen ein-
gesetzt werden konnten. Die Bereitschaft der 
heimischen Wirtschaft, sozial orientierten Or-
ganisationen und nicht zu zählenden Menschen 
war einfach überwältigend.
Diesen Unterstützern, den Menschen, die sich 
mit ihrer Blutentnahme registrieren ließen und 
allen, die mit ihrem Besuch im Bürgerzentrum 
die Aktion mitgetragen haben, möchte das Orga-
Team herzlichen Dank sagen.

Nicht selbstverständlich ist auch, was unter 
der Schirmherrschaft der Stadt Brackenheim 
und der Stadt Güglingen an materieller und 
logistischer Unterstützung eingebracht wor-
den ist.
Man kann am Ende festhalten, dass die Spen-
denbereitschaft aus weiten Kreisen der Zaber-
gäu-Bevölkerung mittlerweile den Stand von 
98.267,95 € erreicht hat (Stand 24.03.2017) 
Man muss wissen, dass der Aufwand der DKMS 
für die Registrierung und Typisierung der Blut-
spenden 40 € pro Person kostet.
Aus dem Begleitprogramm konnten weitere 
10.451,55 € erwirtschaftet werden.
Das Orga-Team hat sich jetzt dazu entschlos-
sen, diesen Betrag je zur Hälfte an den Förder-
verein für krebskranke Kinder in Tübingen und 
an die Stiftung „Große Hilfen für kleine Hel-
den“ der SLK-Klinken in Heilbronn zu spenden.

Märkte in Güglingen
Am Dienstag, 4. April, findet in der Güglinger Innenstadt wieder der Osterkrämermarkt statt.
Fliegende Händler verkaufen von 8 bis 18 Uhr ihre Waren. Ob Gewürze, Süßigkeiten, Bürsten und 
Besen, Haushaltswaren, Socken und was man sonst für Haus und Küche braucht, findet sich auf 
dem Markt. Auch die beliebte Marktwurst ist wie gewohnt an zwei Ständen zu finden.
Wie immer wird die Marktstraße und ein Teil der Heilbronner Straße am Markttag ab 6 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt. Omnibus-Nutzer müssen sich darauf einstellen, dass die Halte-
stellen am Marktplatz und am Rathaus ab 6 Uhr ganztägig nicht bedient werden. Die Ausweich-
Haltestelle ist in der Oskar-Volk-Straße bei der Realschule eingerichtet.
Für den Bürgerbus ist ebenfalls eine Ersatzhaltestelle im Stadtgraben eingerichtet. Über den neu 
gestalteten Durchgang neben dem Rathaus, gelangt man von dort direkt auf die Marktstraße.

Am Sonntag, 9. April, findet von 
11 bis 18 Uhr der Güglinger Palm-
Markt statt: 
Programm in Kürze: 
11 Uhr Vernissage
11 - 18 Uhr: Kunsthandwerkermarkt 
in der Herzogsekelter
13 - 18 Uhr: Hasenausstellung und 
Osterkörbchen basteln
13 - 18 Uhr: Tag des offenen Bürg-
erbusses
14 - 17 Uhr: Rollenrutschen für Kinder
nachmittags: Platzkonzerte des Mu-
sikvereins mit dem Duo „Gustav und 
Gerlinde“ und Ü 50 – es ist nie zu 
spät.

Gustav und Gerlinde, das außergewöhnliche Duo zu Gast in 
Güglingen

DKMS-Registrierung war ein großer Erfolg
Das Organisations-Team der DKMS-Registrierung „Haily sucht Helden“ möchte sich bei allen ganz 
herzlich bedanken, die zum Gelingen der Aktion am 19. März beigetragen haben.

Das Orga-Team mit den Vertretern der beteiligten Vereine sagt „Danke“. Auf dem Bild fehlen die 
Vertreter der Spfr. Lauffen, die beim Foto-Termin leider verhindert waren.
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Tage der offenen Tür in der 
KKS und der Realschule
Wie immer im Frühling laden die weiterführen-
den Schulen in Güglingen Eltern und angehen-
de Schüler ein, die Schule kennenzulernen.
Viel los war am Freitag und Samstag in den 
beiden Schulen und die Rektoren, Dr. Annegret 
Doll und Klaus Pfeil konnten mit einem um-
fangreichen Programm aufwarten. 
Viele Mitmachaktionen gab es für die Schüle-
rinnen und Schüler in der Katharina-Kepler-
Schule. Vom Mikroskopieren, über Destillieren, 
Filzen, Nähen, bis hin zum Arbeiten mit Holz 
und am Computer, konnten die Fachräume 
entdeckt werden. Zudem stellten die Schüler 
allerorts ihre Arbeit aus den Projekttagen vor. 
In der Schulküche gab es leckere Smoothies 
und im Schülercafé konnte man es sich ge-
mütlich machen.

Die Lehrer, Rektorin, Eltern, sowie Elternbeirat 
und der Förderverein, aber auch die Schüler, 
die selbst schon an der KKS sind, versorgten die 
Eltern mit allen nötigen Informationen zu den 
Angeboten der Werkrealschule. Natürlich fehl-
ten auch die musikalischen und tänzerischen 
Einlagen in der Aula nicht. 
In der Realschule ging es dann am Samstag-
morgen weiter. Am Vormittag wurden Einblicke 
in den Unterrichtsalltag gewährt.
Zudem stellten sich der Elternbeirat, Arbeits-
kreise und die Schulsozialarbeit mit unter-
schiedlichen Aktionen in den einzelnen Räu-
men vor. Theater- und Musikdarbietungen der 
Schüler sorgen vor allem am Nachmittag für 
gute Unterhaltung.
Rektor Klaus Pfeil zeigte sich sehr erfreut, über 
das große Interesse an der Schule und blickt nun 
mit Spannung den Anmeldungen entgegen.
Natürlich bot der Tag auch nochmals die Mög-
lichkeit, die nach dem Umbau die quasi „neue“ 
Schule anzuschauen oder es sich im Pausenhof 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich zu machen. 
Auch Bürgermeister Klaus Dieterich ließ es sich 
nicht nehmen, vor dem Ende seiner Amtszeit, 
die Schulen zu besuchen, waren sie doch in 
den letzten Jahrzehnten immer ein riesengro-
ßes Thema auf der Agenda der Stadt. Nun kann 
man hoffen, dass sich das große Interesse auch 
in den Anmeldezahlen niederschlägt und das 
Angebot der beiden Güglinger Schulen auch 
gegenüber der zahlreichen Gemeinschafts-
schulen in der Region wahrgenommen wird.

Jahreskarten für die Freibad-
Saison 2017
Bald ist es wieder so weit. In gut einem Monat 
beginnt die Freibadsaison.
Ab Dienstag, 11. April (bis Freitag, 28. April) 
können im Rathaus während der Öffnungszeiten 
die Jahreskarten für die Badesaison 2017 zum 
ermäßigten Preis gekauft werden. Warum nicht 
eine Saisonkarte für Kinder, Enkelkinder, Eltern 
oder Großeltern im Osterkörbchen verstecken?

Eröffnet wird das Freibad am Sonntag, 1. Mai.

Vorverkaufspreise:
Einzel-Jahreskarten:
Erwachsene: 45 € (statt 50 €)
Jugendliche (6 – 17 Jahre): 21 € (statt 25 €)
Ermäßigte (Vollzeitschüler, Studenten, Schwer-
behinderte – ab 50 %, Grundwehr- und Ersatz-
dienstleistende – Ausweis-Vorlage erforder-
lich): 21 € (statt 25 €)
Familien-Badekarten:
Erwachsene 45 € (statt 50 €)
Anschlusskarte für Erwachsene ab 18 Jahre:  
30 € (statt 35 €)
1. Kind (6 – 17 Jahre): 7 € (statt 7,50 €)
2. Kind (6 – 17 Jahre): 5 € (statt 6 €)
ab 3. Kind freier Eintritt
Bitte bringen Sie – soweit vorhanden – Ihre 
Jahresbadekarten vom Vorjahr mit, sonst müs-
sen bei Neuausstellungen Pfandgebühren ent-
richtet werden. Ab 1. Mai können die Jahres-
karten dann direkt im Freibad zu den normalen 
Preisen erworben werden.

Bebauungsplan „Ob der großen Hohle“ in Frauenzimmern
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Ob der großen Hohle“, Gemarkung Frauen-
zimmern
Ortsübliche Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach §§ 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in der Sitzung vom 06.12.2016 beschlossen, für das Ge-
biet „Ob der großen Hohle“, Gemarkung Frauenzimmern einen Bebauungsplan aufzustellen. Der 
Aufstellungsbeschluss wurde gem. § 2 Abs. 1 BauGB in der Rundschau vom 16.12.2016 öffentlich 
bekanntgemacht.
In seiner Sitzung vom 07.03.2017 hat der Gemeinderat der Stadt Güglingen den Vorentwurf des 
Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die frühzeitige 
Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird in Form einer einmonatigen öffentlichen Aus-
legung durchgeführt. Es gilt der Vorentwurf des Vermessungsbüros Matthias Käser, Untergrup-
penbach vom 07.03.2017. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im zeichnerischen Teil des 
Vorentwurfs umgrenzt. Dieser ist nachstehend auszugsweise abgedruckt.

Mit diesem Bebauungsplan soll die planungsrechtliche Voraussetzung für die Ausweisung eines 
Allgemeinen Wohngebiets geschaffen werden, durch das der Bedarf nach verfügbarem Wohnbau-
land in Frauenzimmern gedeckt werden kann.
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung wird der Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften in der Zeit 
von 10.04.2017 bis 10.05.2017 bei der Stadt Güglingen, Rathaus, Marktstr. 19 - 21, 74363 
Güglingen, Zimmer 109, während der üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.
Interessierte Bürger können die Planunterlagen während dieser Zeit einsehen und sich mündlich 
oder schriftlich hierzu äußern. Ebenso ist Gelegenheit zur Erörterung der Planung gegeben. Die 
Unterlagen können während des genannten Zeitraums nach § 4a Abs. 4 BauGB auch im Internet 
unter www.vermessung-kaeser.de/verfahren.htm abgerufen werden.
Güglingen, 31.03.2017
Stadt Güglingen, Bürgermeisteramt
gez. Dieterich Bürgermeister
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Schornsteinreinigung
Allgemeine Kaminreinigung in Güglingen 
Ab Montag, 3. April, findet die allgemeine Ka-
minreinigung in Güglingen statt. Um freund-
liche Kenntnisnahme wird gebeten. 
Wolfgang Roth, Schonsteinfeger-Meisterbe-
trieb, Tel. 0172/6205585.
Ab Montag, 3. April, werden die Schornstei-
ne auch in Eibensbach gereinigt 
Betroffen sind sämtliche Gebäude, in denen 
gelegentlich und überwiegend mit Ölheizöfen 
und mit festen Brennstoffen geheizt wird.
Ihr Schornsteinfegermeister
Ulrich Heidinger, Tel. 0151/20151717
heidinger@hst.net

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Wunderbar!
Wer dabei war, hat sich wie 
schon im letzten Jahr erfreut 
gewundert über so viele ver-
borgene Talente.
Schüler der Realschule 
machten am vergangenen 

Samstag die Mediothek erneut zum Konzert-
saal und unterhielten unter dem Musiklehrer 
Christopher Stahl zahlreiche Zuhörer mit einer 
bunten Musikfolge. So viel Enthusiasmus von 
allen Seiten – ein echtes Frühlingsgefühl kam 
auf. Vielen Dank den jungen Musikerinnen und 
Musikern.

Bücher des Leipziger Lesekompass 2017
Seit einigen Jahren gibt es den Leipziger Lese-
kompass. Es ist eine Auswahl von Kinder- und 
Jugendbücher für die Altersgruppen 2 - 6, 6 - 
10 und 14 - 14 Jahre. Wer aus der Vielzahl von 
Veröffentlichung Orientierung sucht, für den 
kann die Auswahlliste eine wertvolle Hilfe sein. 
In der letzten Woche wurden die ausgewähl-
ten Bücher auf der Leipziger Buchmesse vor-
gestellt. In der Mediothek können die ausge-
zeichneten Bücher entliehen werden wie auch 
die prämierten Bücher des deutschen Jugend-
literaturpreis; der alle Jahre im Herbst auf der 
Frankfurter Buchmesse vergeben wird. Wer das 
Schlagwort „Lesekompass“ im Medienverzeich-
nis (www.mediothek-gueglingen.de) eingibt, 
erhält eine Liste der vorhandenen Bücher der 
Liste des Leipziger Lesekompass. Die aktuellen 
Titel sind natürlich noch nicht alle eingetrof-
fen, sie wurden noch am Tag der Vorstellung 
der Preisträger bestellt. (Das Schlagwort „Ju-
gendliteraturpreis“ führt zur Trefferliste des 
Deutschen Jugendliteraturpreises.)

Übrigens: Der dies-
jährige Gewinnertitel 
des Preises der Leip-
ziger Buchmesse 

2017 für Belletristik „Sie kam aus Mariupol“ 
von Natascha Wodin kann in der Mediothek 
ausgeliehen werden.
Dienstag, 4. April, 19.30 Uhr:
Autorenlesung mit Andreas Föhr
Der Bestsellerautor Andreas Föhr liest am 
Dienstag, 4. April, um 19.30 Uhr, in der Stadt-
bücherei Brackenheim aus seiner neuen und 
hochspannenden Anwaltskrimiserie „Eisenberg“.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Mediothek 
Güglingen, der Volkshochschule Unterland, der 
Buchhandlung Taube und der Stadtbücherei 
Brackenheim. Eintritt 8.00 EUR
Samstag, 8. April, 11.00 Uhr:
Buchpräsentation mit Lesung
„Orpheus oder die Magie des Gesangs“
Mit Orpheus erzählt Autor Frank Merkle frei 
den griechischen Mythos für Kinder ab 10 Jah-
ren nach. 
Die Illustrationen machte erneut, wie bereits 
beim Vorgängerwerk „Persephone“ der spani-
sche Illustrator Andreu Campos Ayala. Es ist 
der 7. Band der Schriftenreihe des Römermu-
seums und wird an diesem Samstagmorgen im 
Veranstaltungsraum der Mediothek vom Autor 
vorgestellt. 
Für den musikalischen Rahmen sorgt der Cellist 
Matthias Irion von der Jungen süddeutschen 
Philharmonie. Eintritt frei.
Sonntag, 9. April:
Palmmarkt – Kleintierschau – Züchtercafé
Die Mediothek beteiligt sich auch in diesem 
Jahr beim Güglinger Palmmarkt am Sonntag, 
9. April. Erneut hat sich der Kleintierzuchtver-
ein Güglingen Z295 e. V. bereit erklärt, junge 
Hasen- und Geflügelfamilien am vorösterlichen 
Sonntag in ihrer ganzen Schönheit zu präsen-
tieren. 
Sind wir gespannt, welche Tiere uns am dies-
jährigen Palmsonntagmittag die Aufwartung 
machen. In bewährter Weise ist für Kaffee und 
Kuchen gesorgt durch die Jugend des Kleintier-
zuchtvereins, die sich für ihre Vereinsaktivitä-
ten etwas dazu verdienen möchten. Freuen wir 
uns.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am Dienstag, 4. April: Herr und Frau Girntke 
von Eine Welt – der Laden besuchen uns.
Am Dienstag, 11. April: Frau Bergmann macht 
Gymnastik mit uns.
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Vorschau: Buchvorstellung mit Lesung am  
8. April

Bereits im Dezember 
vergangenen Jahres 
ist das neue Kinder-
buch „Orpheus oder 
Die Magie des Ge-
sangs“ als Band 7 der 
Schriftenreihe des 
Römermuseums er-
schienen – nun wird 
es gleich zweimal öf-
fentlich vorgestellt:
In Güglingen präsen-

tieren Mediothek und Römermuseum gemein-
sam die Geschichte vom berühmtesten Sänger 
aller Zeiten: Das von Frank Merkle verfasste 
Buch schildert in freier Erzählung für Kinder 
(und Ältere) ab 10 Jahren den griechischen 
Mythos und verbindet ihn mit der heutigen 
Zeit. Die Illustrationen stammen vom mehrfach 
oscarnominierten spanischen Animations- und 
Trickfilmkünstler Andreu Campos Ayala. Ob 
er auch anwesend sein kann, ist derzeit noch 
ungewiss, da er mit den Restarbeiten für den 
von Angelina Jolie produzierten Animations-
film „The Breadwinner“ eingebunden ist, der 
im Sommer in die Kinos kommt.
Termin: Samstag, 8. April, um 11 Uhr
Ort: Mediothek Güglingen, Veranstaltungsraum
Musikalische Umrahmung: Matthias Irion, Cello 
(Junge Süddeutsche Philharmonie), spielt Auszü-
ge aus Claudio Monteverdis Oper „L‘ Orfeo“.
Wer vormittags verhindert sein sollte, sei auf 
die zweite Buchvorstellung am Nachmittag 
verwiesen. Sie findet im Kreis Ludwigsburg 
statt und bei ihr wird neben „Orpheus“ auch 
nochmals das Vorgängerwerk „Persephone oder 
Die Entstehung der Jahreszeiten“ im Mittel-
punkt stehen.
Termin: Samstag, 8. April, um 15:30 Uhr
Ort: Katholische Kirche, Walheim am Neckar
Musikalische Umrahmung: Matthias Irion, 
Cello, spielt Werke von Bach, Beethoven und 
Monteverdi.
Veranstalter: Walheimer Forum e. V.
Pädagogische Materialien und Arbeitsblätter 
online
In den vergangenen Jahren wurden zu ver-
schiedensten Anlässen die unterschiedlichsten 
pädagogischen Materialien und Arbeitsblätter 
für das Römermuseum erarbeitet – teils stam-
men sie vom Römermuseum selbst, aber auch 
z. B. vom Arbeitskreis Landeskunde/Landes-
geschichte im Regierungspräsidium Stuttgart, 
dem Zabergäugymnasium, der Geschichts-AG 
der Güglinger Realschule oder dem Heimatver-
ein Nordheim. Sämtliche Materialien wurden 
nun mitsamt ihrer Lösungen für Schulen und 
Lehrer auf der Internetseite des Römermu-
seums online bereitgestellt (http://www.roe-
mermuseum-gueglingen.de/website/de/r/be-
sucher_info/schulen). In diesem Zuge erfolgte 
auch eine grundlegende Neustrukturierung des 
Teilbereichs „Für Schulen“, mit welcher der an-
gesichts der Nachfrage stetig zunehmenden 
Vielfalt und dem fortwährenden Ausbau des 
Angebots Rechnung getragen wird.
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Aus dem Gemeinderat
Haushaltsplan verabschiedet
Ohne weitere Aussprache und Diskussion hat 
der Gemeinderat den bei der Februarsitzung 
vorgestellten Etat verabschiedet. Es ist der 
erste Haushaltsplan in der neuen Bilanz-Buch-
haltungsversion Doppik. Der Gesamtbetrag der 
ordentlichen Aufwendungen (4,5 Millionen 
Euro) und Ausgaben für Investitionen (613.700 
Euro) beträgt rund 5,1 Millionen Euro und ist 
vergleichbar mit dem früheren Haushalts- 
volumen.
Aus der laufenden Verwaltungstätigkeit rech-
net Kämmerer Frieder Schuh mit einem Über-
schuss – bisher Zuführungsrate an den Ver-
mögenshaushalt – in Höhe von 305.700 Euro 
zur Finanzierung der geplanten Investitionen. 
Außerdem hat der Finanzfachbeamte auch 
noch einen Kredit in Höhe von 174.000 Euro 
eingeplant. Ob der aber tatsächlich in An-
spruch genommen wird, zeigt sich erst im 
Laufe des Jahres.
An der Gebührenschraube wird im laufenden 
Jahr nicht gedreht. Überprüfen, ob eventuell 
fürs kommende Jahr Neukalkulationen vor-
genommen werden müssen – vor allem beim 
Wasser und Abwasser – will der Kämmerer die 
aktuellen Abgaben aber trotzdem.
Unverändert bleiben 2017 die Hebesätze für 
die Grund- und Gewerbesteuer: Grundsteuer 
A 380 Prozentpunkte, Grundsteuer B 390 und 
Gewerbesteuer 350 Punkte auf die jeweiligen 
Messbeträge. � wst
Verbindungsgang und Büroerweiterung Kita 
„Haus der Strombergzwerge“
Der Glasanbau, der Grundschule und Kita 
„Haus der Strombergzwerge“ miteinander ver-
bindet und in dem auch ein zusätzlicher Büro- 
und Besprechungsraum eingebaut wurde, ist 
kräftig teurer geworden. Statt den nach der 
Kostenschätzung vom Februar 2016 geplanten 
Gesamtkosten in Höhe von 80.000 Euro – da-
mals noch für einen einfachen Glas-Verbin-
dungsgang, stehen auf der Abrechnung jetzt 
knapp 115.000 Euro. Das sind fast 35.000 Euro 
mehr und entspricht einer Steigerung von rund 
43 Prozent.
Trotzdem hat der Gemeinderat mehrheit-
lich die Abrechnung ohne Murren akzeptiert. 
Schließlich hat man die Vergabe der einzel-
nen Gewerke und Zusatzarbeiten ja vorher 
beschlossen. „Die Mehrkosten sind hauptsäch-
lich durch Planungsänderungen bei den Mau-
rer- und Zimmererarbeiten und der Verglasung 
entstanden, die zur Umsetzung der geforderten 
Brandschutzauflagen notwendig wurden“, be-
gründete Bürgermeister Dieter Böhringer.
Außerdem seien die Baupreise kräftig gestie-
gen und es gab Mehraufwendungen bei den 
Anschlussarbeiten der neuen Dachfläche an 
die bestehenden Gebäude. 
Während der Bauarbeiten ist nachträglich 
auch noch eine zusätzliche Lichtkuppel zur 
besseren Belichtung des neuen Büroraumes 
hinzugekommen. 
Diese war bei der Kostenschätzung auch noch 
nicht eingerechnet. � wst

ZWZ Neufassung der Satzung
Der aktualisierten Satzung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu (ZWZ), zustän-
dig für die Vermarktung und Verwaltung des 
interkommunalen Industriegebietes Langwie-
sen in Frauenzimmern/Cleebronn, hat der Ge-
meinderat ohne Diskussion zugestimmt.
Die jetzige Satzung aus der Zeit der Verbands-
gründung im Dezember 1970 sei zwischenzeit-
lich in Teilen zwar immer wieder angepasst 
worden, so Bürgermeister Dieter Böhringer, sie 

entspreche aber trotzdem „in einigen Berei-
chen nicht mehr den heutigen Gegebenheiten 
und Anforderungen“.
Auch die Gemeindeprüfungsanstalt hatte den 
Verbandsverantwortlichen auferlegt, die Sat-
zung etwa hinsichtlich der Verbandsaufgaben, 
der Gebietsabgrenzung und der Aufgaben und 
Befugnisse der Verbandsorgane zu aktuali- 
sieren. 
Außerdem müsse die Satzung auch redaktio-
nell überarbeitet werden. � wst

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Pfaffenhofener Frühling ist ein Erfolgsmodell
An drei Standorten in der Zabergäu-Gemeinde präsentieren sich die Mitglieder aus Handel, 
Handwerk und Gewerbe.� Von Kerstin Besemer

Zum dritten Mal können sich die Veranstalter 
vom HGV hoffentlich über reges Interesse und 
die Kauflaune der Kunden beim Pfaffenhofener 
Frühling am 2. April freuen. „Wir freuen uns 
schon und laden herzlich ein, den verkaufsoffe-
nen Sonntag bei uns zu verbringen“, so Stephan 
Kolb, Erster Vorsitzender des Handels- und Ge-
werbevereins Pfaffenhofen. Zwischen 11.30 und 
18 Uhr haben die Fachgeschäfte geöffnet.
Wenn die Pfaffenhofener ihre Frühlingsschau 
abhalten, ist immer Kaiserwetter. So jedenfalls 
war es bisher. Im Industriegebiet Rodbachstraße, 
auf dem Gelände von Jo Mehl Landmaschinen 
dreht sich alles um Fahrzeuge und Geräte für 
die Landwirtschaft, den Weinbau und die Gar-
tenarbeit. „Die Firmen Dolmar und Husqvarna 
sind mit einem Infostand dabei und zeigen die 
neuesten Produkte“, erklärt Jo Mehl. Das Wein-
gut Wachtstetter bietet köstliche Weine und 
die Firma Radsport-Wagner aus Weiler berät 
mit Neuheiten zu E-Bikes, Mountainbikes und 
allem rund ums Rad. Und am Stand der Metz-
gerei Grauer gibt es Leckeres gegen den kleinen 
Hunger. „Ein zweiter Standort des Pfaffenho-
fener Frühlings ist der Geschäftsraum des ehe-
maligen Bio-Fachgeschäfts GeschmackSachen 
an der Kreuzung Rodbachstraße/Maulbronner 
Straße“, so Stephan Kolb. Hier präsentieren sich 
AR-Sport Holger Ott mit Sportschuhen, Beklei-
dung und Accessoires für die Laufsaison sowie 
Ute Beikirch mit Wissenswertem rund um die 
Fußpflege. Die Gärtnerei Essinger & Lang lässt 
mit frischen Frühlingsblumen die Herzen höher 

schlagen. Ebenfalls dort zu finden ist ein Stand 
der Firma AKG Achauer mit Informationen aus 
erster Hand zu Kompost, Mulch, Hackschnitzeln 
und vielem mehr. Das Textilhaus Holzhäuer zeigt 
die neueste Frühlingsmode und sorgt mit einem 
originellen Bierwägele vor dem Geschäft für 
einen Hingucker.
Bei Firma Elektro Böckle in der Zeiltorstraße 
befindet sich der dritte Standort. Beratung und 
Verkauf aktueller Haushaltsgeräte, insbesondere 
der beutellosen Miele-Staubsauger, stehen hier 
im Vordergrund. Außerdem wird es eine Präsen-
tation verschiedener LED-Beleuchtungskonzep-
te geben. Die Pursafta GbR sorgt mit frischen 
Obstsäften von heimischen Streuobstwiesen 
für eine gesunde Pause und Karin Volland ist 
mit Produkten aus ihrem Hofladen vertreten. 
„Zudem hat die WG Cleebronn Güglingen dies-
mal hier einen Stand“, freut sich Stephan Kolb. 
Geöffnet hat auch das Fachgeschäft „Artline“ 
von Regina Graf-Köhl in der Schillerstraße 15.
Neben den Angeboten der jeweiligen Fachge-
schäfte haben die Händler wieder ein kleines 
Rahmenprogramm zusammengestellt. „Es wird 
eine Verlosung geben, bei der man Einkaufsgut-
scheine für die Pfaffenhofener Fachgeschäfte 
gewinnen kann“, so der HGV-Vorsitzende. Im 
Textilhaus Holzhäuer können sich die Kinder 
eine kleine Osterüberraschung abholen und bei 
Jo Mehl auf dem Gelände steht die bekannte 
große Hüpfburg. „Genießen Sie Ihren Sonntag 
beim Pfaffenhofener Frühling“, lädt Stephan 
Kolb ein.

Bummeln, schauen, kaufen … Beim Pfaffenhofener Frühling am 2. April ist für jeden etwas dabei. 
� Foto: Besemer
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Wasserzins-/Abwasser 
gebührenvorauszahlung
Am 31. März 2017 werden die Vorauszahlungs-
beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das 
ablaufende Kalendervierteljahr zur Zahlung 
fällig. Die Höhe der Vorauszahlungen wurden 
im letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen 
gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um termingerechte Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am 
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto 
abgebucht.

Hinweis zum Befüllen 
von Schwimmbädern und 
Gartenteichen
Die Besitzer von Schwimmbädern und Garten-
teichen werden gebeten, dem Wassermeister, 
Herrn Heubach, Tel. 0171/3066675, rechtzeitig 
mitzuteilen, wenn über Nacht Wasser aus dem 
Netz der Wasserversorgung zum Befüllen ent-
nommen wird …
Die Überwachung der Wasserversorgung der 
Gemeinde Pfaffenhofen erfolgt elektronisch 
und es können Störungsmeldungen verhindert 
werden.

Allg. kirchliche Nachrichten
Passions-Gospelmesse mit Tracey Jane 
Campbell (London) am Sa., 15.04.2017, 
Evang. Kirche Güglingen, 19.30 Uhr

In der Passionszeit veranstalten wir ein bemer-
kenswertes Gospelkonzert, in dem die Leidens-
geschichte Jesu bis hin zu seiner Auferstehung 
in Worten und Bildern durch Filmausschnitte 
und Lesungen, ergreifend erlebbar wird.
Die Sängerin Tracey Jane Campbell lebt in 
London und arbeitete schon mit Musikgrößen 
wie Elton John, Mariah Carey, Michael Bolton, 
Westlife und Secret Garden zusammen.
Lassen Sie sich dieses Gospel-Highlight an  
Ostern nicht entgehen!
Eintritt: VVK Erwachsene 12 Euro (AK 14 Euro), 
Jugendliche 6 bis 17 Jahre 6 Euro (AK 8 Euro)
VVK: Bastelecke Güglingen; eineWelt – der-
Laden Güglingen; Evang. Pfarramt Güglingen; 
Buchhandlung Taube, Brackenheim.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 2. April
  9:30 Uhr 	� Gottesdienst (D. Kern) mit dem 

Musikteam. Das Opfer erbitten 
wir für die Arbeitsmittel im Pfarr-
büro.

  9:30 Uhr 	� Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

18:00 Uhr 	� Geistliches Konzert mit dem Ge-
sangverein, Kirche

Montag, 3. April
19:30 Uhr 	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 4. April
10:00 – 	 Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11:30 Uhr 	� haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Eutinger, Tel. 07046/3069982

34. Ferienwoche 
in Pfaffenhofen – 
Anmeldeschluss 25.04.2017
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses 
Jahr die Ferienwoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 31.07. - 
04.08.2017.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im 
Rahmen eines fünftägigen Zeltlagers auf dem 
„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.
Anmeldeformulare, aus denen Näheres zu er-
fahren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffen-
hofen aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung 
wird ein Unkostenbeitrag von 55,– € für die 
gesamte Woche erhoben.
Dieser Unkostenbeitrag ist bei der Anmeldung 
zu entrichten.
Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang 
2010 sowie Jugendliche bis Jahrgang 2002.
Es stehen 56 Übernachtungsplätze und zusätz-
liche Tagesplätze zur Verfügung.
Sollten mehr als 56 Übernachtungsplätze an-
gemeldet werden, so müssten die jüngsten 
Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.
Anmeldungen für die Pfaffenhofener Kinder 
werden vom 03.04. bis zum 25.04.2017 auf 
dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, entgegen-
genommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht Ihnen 
Frau Munz, Tel. 0171/2610391, oder Herr  
Schneider, Tel. 9620-11, zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass nach dem Anmelde-
schluss die noch freien Plätze auswärtigen 
Kindern angeboten und durch diese besetzt 
werden.

Sanierungsarbeiten am Vereins- und Wohngebäude gehen voran 
Die Arbeiten für die Sanierung des Wohn- und Vereinsgebäudes in der Blumenstraße sind derzeit 
in vollem Gange. Die Dachflächen wurden zwischenzeitlich neu gelattet und gedämmt. In den 
kommenden Tagen werden die neuen Dachflächenfenster eingebaut. Parallel zu den Dacharbeiten 
wurde mit dem Einbau der neuen Fenster im Sängerheim des Liederkranz Pfaffenhofen und den 
Wohnräumen begonnen. Die Außensanierung des aus dem Jahr 1923 stammenden Gebäudes wird 
durch das Investitionsprogramm des Bundes für finanzschwache Kommunen gefördert.

Altglas ist Rohstoff

�� KIRCHLICHE  
          NACHRICHTEN�

                  Predigttext: 1. Mose 22,1-13

Wochenspruch: 	 Der Menschensohn ist 
nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein leben 
zu einer Erlösung für viele.� Matthäus 20.28
Wochenlied: „O Mensch, bewein dein 
Sünde groß“	�  (76 EG)



31.03.2017	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 241

Mittwoch, 5. April
14:00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht (Gr. 1)
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht (Gr. 2)
16:00 – 	 offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr 	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 6. April
20:00 Uhr 	 Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Rückblick Frühlings-Café/Basar
Bei unserem Kaffeenachmittag mit Basar am 
18. März konnten wir uns über einen guten 
Besuch freuen. Unser Kaufangebot fand großes 
Interesse. Bei Kaffee und Kuchen vom vielfäl-
tigen Büfett-Angebot saßen unsere Gäste ge-
mütlich zu Gesprächen beieinander. Am Ende 
des Tages zählten wir einen Erlös von 841 €. 
Und zusammen, mit noch weiteren Spenden 
danach, konnten wir 900 € an das Haus „Fami-
lienherberge Lebensweg“ in Illingen/Schützin-
gen überweisen.
Allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben 
– den fleißigen Handwerkerinnen, Bäcker/ 
-innen der herrlichen Kuchen und Torten, allen 
Helfern, vor allem aber allen Besuchern und 
Käufern – sagen wir ein herzliches Danke-
schön! � Der Bastelkreis
Schrottsammlung am Samstag, 8. April
Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- und Me-
tallschrotte, Kabel, Fahrräder, Heizkörper, usw. 
Einfach alles, was aus Stahl und Metall ist! Alle 
Schrott- und Metallteile werden von uns direkt 
vor Ihrem Haus abgeholt. Bei größeren Teilen 
setzen sie sich bitte mit Friedrich Sigmund, Tel. 
2158, in Verbindung.
Die Sammelgegenstände sollten ab 8:30 Uhr 
früh zur Abholung auf dem Gehweg bereit 
stehen. Der Rest wird von den Sammlern der 
Kirchengemeinde erledigt.
Bei Großteilen (ab 50 kg Gewicht und länger 
als 3 m) bitte Voranmeldung bei: Friedrich Sig-
mund, Tel. 07135/2158. Unterstützen Sie bitte 
unsere Sammelaktion. Der Erlös dient zur Til-
gung der Renovierungskosten in der Mauritius-
kirche.
Nicht mitgenommen werden können: Kühl-
geräte, Nachtspeicheröfen, Elektronikschrott, 
Sperrmüll, Bauschutt, nichtmetallische Abfälle, 
Baustellenabfälle, Sonderabfall.
Weitere Informationen erfahren Sie auf ausge-
hängten Plakaten und in der nächsten Rund-
schau an dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 31. März
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg

Samstag, 1. April
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Misereor-Sonntag, 2. April
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr 	 Eucharistie mit Taufe, Stockheim
Dienstag, 4. April
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 5. April
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 6. April
21.00 Uhr 	 KreuzWeise, Brackenheim
Freitag, 7. April
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. April
19.00 Uhr 	 Versöhnung und Heil, Stockheim
Palmsonntag, 9. April
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr 	� Eucharistie, Brackenheim und 

Stockheim
Alle Gottesdienste mit Palmprozession
Termine
Donnerstag, 6. April
14.30 Uhr 	� Seniorennachmittag, Gemeinde-

haus Güglingen – Christine Graf 
(Diakonie) informiert über Sturz-
prophylaxe

Misereor-Sonntag am 2. April
Unter dem Motto „Die Welt ist voller guter 
Ideen. Lass sie wachsen.“ rückt die Fastenak-
tion 2017 Menschen in den Mittelpunkt, die 
in Burkina Faso ideenreich und mit neuen Me-
thoden höhere Einkommen erwirtschaften und 
damit die Ernährung für sich und ihre Familien 
sicherstellen.
Abend für Trauernde
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir Menschen, die vom Tod eines nahe-
stehenden Menschen betroffen sind, die Mög-
lichkeit geben, sich zwanglos zu treffen, zu 
reden, sich zu erinnern. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei.
Termine jeweils um 19.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Güglingen: 07.04. und 05.05.2017
Bußgottesdienst „Versöhnung und Heil“
In diesem besonderen Gottesdienst können 
sich alle Gläubigen auf das Osterfest vorbe-
reiten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
das Sakrament der Versöhnung, der Kran-
kensalbung oder den persönlichen Segen zu 
empfangen. Herzliche Einladung am Samstag, 
08.04.2017, 19 Uhr, in Stockheim.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 30. März
20:00 Uhr 	� Kreuzabend: Zeugnis-Lobpreis-

Gebet in Botenheim
Samstag, 1. April
13:45 Uhr 	� Wesley-Scouts (Pfadfinder) in 

Nordhausen (Info Johannes  
Mackus, Tel. 07135/4864)

18:00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr 	 Jugendkreis
20:00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Kuhn in Bo-

tenheim (Info Martin Schard, Tel. 
07135/13831)

Sonntag, 2. April
  9:05 Uhr 	 Gebetstreff
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr 	� Jugendhauskreis (Ort und wei-
tere Infos Tel. Jochen Türk, Tel. 
07143/23061)

20.00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel. 07135/937770)

Montag, 3. April
19:00 Uhr 	� CMJ = Chillen mit Jesus in Bo-

tenheim
Dienstag, 4. April
18.00 Uhr 	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel. 07135/ 
13208)

19:45  Uhr	� Hauskreis in der Kirche (Info Tel. 
07135/6615)

Mittwoch, 5. April
09:00 Uhr 	� Frauenfrühstück bei Britta Jesser 

(Info Tel. 07135/13208)
17:00 Uhr 	� Kindertreff Kunterbunt von 5 – 11 

Jahre in Botenheim
20:00 Uhr 	� Hauskreis 44Plus bei Familie 

Markus Jesser (Info Tel. 07135/ 
13265)

Freitag, 7. April
20:00 Uhr 	 EudokiaChorPop
Samstag, 8. April
18.00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 9. April
10:00 Uhr 	� Bezirks-Gottesdienst zur Einseg-

nung von Jonathan Schard und 
Levin Reiser.

19:30 Uhr 	� Hauskreis (Info Reiner Bahm, Tel. 
07135/7908)

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Freitag, 31. März
17.30 Uhr 	 Royal Rangers
Sonntag, 2. April
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 31. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 2. April
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Dienstag, 4. April
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr	 Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 5. April
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach
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19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-
dehaus Frauenzimmern

Donnerstag, 6. April
14.30 Uhr	� Frauenkreis, gemeinsam mit dem 

Seniorenkreis Frauenzimmern, im 
Gemeindehaus Frauenzimmern, 
Passionsandacht mit Abendmahl 
und anschließendem Kaffeetrinken

20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor Projekts 
(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 7. April
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 9. April
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Änderung beim Frauenkreis am 6.4.2017
Der Frauenkreis am 6.4.2017 findet nicht in Ei-
bensbach statt, sondern gemeinsam mit dem 
Seniorenkreis Frauenzimmern im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern. Beginn ist wie gehabt 
um 14.30 Uhr.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann 
sich gerne an Frau Anneliese Koch wenden, 
Telefon: 07135/5187.

Evangelische Kirchengemeinden  
Eibensbach und Freuenzimmern
Ausflug für den Frauen- und Seniorenkreis 
Frauenzimmern am Do., 18. Mai 2017
„Rhein-Halbinsel Rott“, Linkenheim-Hochstet-
ten (Achtung: kann bei Hochwasser nicht an-
gefahren werden, dann direkte Anfahrt Schloss 
Bruchsal) und Deutsches Musikautomatenmu-
seum im Schloss Bruchsal 
09.30 Uhr Abfahrt in Frauenzimmern an der 
Ersatz-Bushaltestelle Karl-Heim-Straße/Tor-
straße (bei Hennige Automobile)
ca. 11.00 Uhr Mittagessen im Restaurant „Insel 
Rott“ (vorwiegend Fischgerichte), Fußweg vom 
Busparkplatz zum Restaurant: ca. 200 m
Essen à la carte. Bitte beachten: keine Karten-
zahlung möglich
Spaziergang zur Rheinpromenade: Fußweg vom 
Restaurant zur Rheinpromenade: ca. 250 m
13.30 Uhr Abfahrt nach Bruchsal
14.30 Uhr Führung im „Deutschen Musikauto-
matenmuseum“
ca. 15.30 Uhr Kaffeepause im Schloss-Café, 
Bruchsal 
ca. 17.00 Uhr Abfahrt am Schloss
Kosten: € 28,– für Busfahrt, Trinkgeld für Bus-
fahrer, Eintritt und Führung Musikautoma-
tenmuseum im Schloss Bruchsal. Anmeldung 
möglichst bald, spätestens bis 10. Mai 2017, 
bei Brigitte Rennstich, Telefon 5442 (evtl. An-
rufbeantworter).
Alle interessierten Bürger sind zu diesem Aus-
flug recht herzlich eingeladen.
Für alle, die noch Zeit und Interesse haben, be-
stehen im Schloss mit der Eintrittskarte noch 
diese Besichtigungsmöglichkeiten:
Die Tapisserien kehren ins Schloss zurück
Im September kehrten die ersten 15 von ins-
gesamt 38 Tapisserien ins Schloss Bruchsal 
zurück. Die einzigartige Sammlung umfasst 
großformatige Bildwirkereien mit biblischen, 
mythologischen und exotischen Motiven. Her-
gestellt wurden die meisten Stücke in berühm-
ten Werkstätten in Flandern oder Frankreich 
– die älteste Serie stammt aus dem 16. Jahr-

hundert. Acht Textilrestauratorinnen werden 
die nächsten sechs Monate damit beschäftigt 
sein, die wertvollen und sehr empfindlichen 
Wandteppiche an ihre jeweiligen Bestim-
mungsorte in der Beletage zu hängen.
Die Wiedereinrichtung der Beletage (Prunk-
räume im ersten Stock)
Es ist eines der größten Projekte in den Monu-
menten des Landes: In Schloss Bruchsal wird 
die Raumfolge der Beletage rekonstruiert, wie 
sie seit dem 18. Jahrhundert bis zur Zerstörung 
1945 bestand. Bei der feierlichen Eröffnung 
am 29. und 30. April 2017 wird ein verlorenes 
Stück Bruchsaler Geschichte wieder lebendig.
Das Sekretariat ist jeweils dienstags und don-
nerstags von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 31. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 2. April
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Johannes Wendnagel
Montag, 3. April
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 5. April
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-
dehaus

Donnerstag, 6. April
14.30 Uhr	� Seniorenkreis im Gemeindehaus  

Passionsandacht mit Abendmahl 
und anschließendem Kaffeetrinken

20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor Projekts 
(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 7. April
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 9. April
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 31. März
19.00 Uhr	 Jungbläser 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Sonntag, 2. April
  9.30 Uhr	 Gebetstreffen im Gemeindehaus
10.00 Uhr	� Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr	� Familien-Gottesdienst – auch für 

die ganz kleinen Purzelkinder – im 
Gemeindehaus mit Pfarrer Tobias 
Wacker, Kinderprogramm während 
der Predigt (Thema: Gebet vertie-
fen) und unseren Jungbläsern

17.30 Uhr	� „die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde 

Montag, 3. April
20.00 Uhr	� Singstunde des Kirchenchores
Mittwoch, 5. April
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr	 Helferkreis der Kinderkirche
19.30 Uhr	� Sitzung unseres Kirchengemein-

derates
20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287 

Donnerstag, 6. April
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260, im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

17.45 Uhr 	� Abfahrt zum Passionsweg Nieder-
hofen der Jungscharen

Gemeinsam wollen wir die verschiedenen Sta-
tionen der Passionsgeschichte durchwandern, 
vom Einzug in Jerusalem bis zum leeren Grab.
Rückkehr ca. um 19.15 Uhr, Kinder werden 
nach Hause gebracht. Wer mit seinen Kindern 
mitlaufen will oder einen Fahrdienst überneh-
men kann, kann gerne dazukommen! Keine 
Teilnehmerbegrenzung! Bei sehr schlechtem 
Wetter findet ein reguläres Jungscharpro-
gramm statt, ansonsten bitte auf wetterfeste 
Kleidung achten.
Infos auch bei Maren Böckle, Tel. 930933.
Freitag, 7. April
14.30 Uhr 	� Fröhlicher Nachmittag mit Frau 

Kraft aus Zaberfeld zum Thema 
„Armut bei uns und anderswo“

19.00 Uhr	 Jungbläser 
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Sonntag, 9. April 
10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Palmsonntag
10.30 Uhr	 Kinderkirche
17.30 Uhr	� „die Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde 

Evangelische Kirchengemeinden 
Weiler und Pfaffenhofen
Voranzeige
Gottesdienste am 2. April
Wir laden Sie am kommenden Sonntag, um 
9.30 Uhr, zur Deutschen Messe nach Martin 
Luther (mit Abendmahl) in unsere Kirche nach 
Weiler und um 10.30 Uhr zum niederschwel-
ligen Familiengottesdienst, auch für die ganz 
Kleinen, in unser Gemeindehaus in Pfaffen- 
hofen zum Thema „Gebet vertiefen“ herzlich 
ein. Um 9.30 Uhr wollen wir zusammen beten 
und um 10.00 Uhr dann Ankommen mit Kaffee 
und Hefering. Während der Predigt gibt es ein 
Kinderprogramm, ebenso werden die Jungblä-
ser mit dabei sein.
Kinderbibelwoche!
Bald ist es wieder so weit – die KiBiWo (Kinder-
bibelwoche)! Diese findet in diesem Jahr vom 
20. – 23. April jeweils von 13.30 bis 17 Uhr 
im Gemeindehaus statt. Dieses Mal hören wir 
Geschichten von Martin Luther. Also seid ge-
spannt! 
Eingeladen sind alle Kinder von 5 bis 11 Jahren.
Am Sonntag, 23. April, um 10.30 Uhr, endet 
unsere KiBiWo in einem Familiengottesdienst.
Wir hoffen, wir haben euer Interesse geweckt. 



31.03.2017	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 243

Wenn ja, meldet euch schnell entweder im 
Pfarramt (Pfarrgasse 6, Tel. 2103) oder bei  
Katharina Staiger (Obere Gehrnstr. 16, Tel. 
12339) an. Anmeldeschluss ist der 14. April.
Anmeldung zur Konfirmation im April 2018
Alle Eltern, die ihre Kinder im April 2018 
konfirmieren lassen wollen, sind sehr herz-
lich zu einem Elternabend am Mittwoch, dem 
3. Mai 2017, um 20.00 Uhr, ins Gemeindehaus 
in Pfaffenhofen eingeladen. In Frage kommen 
im Normalfall alle Kinder, die das 7. Schuljahr 
besuchen. Ich freue mich auf einen fröhlichen 
Beginn der neuen Saison und stehe für Rück-
fragen gerne zur Verfügung (Tel. 2103).
Bitte Familienbücher mitbringen.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 2. April
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

nach der Form der Deutschen 
Messe - passend zum Lutherjahr

10:30 Uhr	 Kinderkirche 
Mittwoch, 5. April
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 6. April
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260 im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen 

17.45 Uhr 	� Abfahrt zum Passionsweg Nieder-
hofen der Jungscharen

Gemeinsam wollen wir die verschiedenen Sta-
tionen der Passionsgeschichte durchwandern, 
vom Einzug in Jerusalem bis zum leeren Grab.
Rückkehr ca. um 19.15 Uhr, Kinder werden 
nach Hause gebracht. Wer mit seinen Kindern 
mitlaufen will oder einen Fahrdienst überneh-
men kann, kann gerne dazukommen! Keine 
Teilnehmerbegrenzung!
Bei sehr schlechtem Wetter findet ein regulä-
res Jungscharprogramm statt, ansonsten bitte 
auf wetterfeste Kleidung achten.
Infos auch bei Maren Böckle, Tel. 930933 
Sonntag, 9. April
  9.30 Uhr	 Gottesdienst 
10:30 Uhr	 Kinderkirche

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 2. April
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie-/Sozialstation  
Brackenheim-Güglingen
Hospizdienst Zabergäu
Einladung zum Abend für Trauernde
Gemeinsam mit der Katholischen Kirche im 
Zabergäu eröffnete der Hospizdienst im No-
vember ein Trauercafé und lud zu einem ge-
meinsamen Abend mit Vesper ein. Mit dem 
Trauercafé möchten die Veranstalter eine Be-
gegnungsmöglichkeit für Trauernde anbieten, 

die Kontakt zu anderen Trauernden und be-
gleitende Unterstützung suchen. Es ist ein of-
fenes Angebot für alle, die nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen einen Ort suchen, 
an dem sie mit ihrer Trauer sein dürfen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und es ent-
stehen keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mit-
arbeiter sind begleitend dabei.
Jeden 1. Freitag im Monat laden wir von 19.30 
bis 21:30 Uhr in das Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Brucknerweg 4, 74363 Güglingen, ein.
Unser nächster Termin für 2017 ist der  
7. April
Kontakt: Wilhelm Forstner, Telefon: 07135/ 
932668 oder 0171/3082849 und Petra Flake, 
Telefon: 07135/986117.

Diakonische Bezirksstelle  
Brackenheim
Besuche bei älteren Menschen
Am Donnerstag, 6. April, um 19.00 Uhr, findet 
im Ev. Gemeindehaus in Hausen ein Abend mit 
Vortrag und Austausch für Besuchsdienstmit-
arbeiter statt. Frau Dr. Anna Christ-Friedrich, 
Pfarrerin und Supervisorin fragt: Was ist mir 
wichtig, wie wird ein Gespräch oder eine Be-
gegnung stimmig? Was sind die Chancen und 
welche Grenzen wollen wir beachten?
Den ausführlichen Flyer für das Seminar Ehren-
amt erhalten Sie gerne bei der Diakonischen 
Bezirksstelle Brackenheim, Tel. 07135/9884-0 
oder in Ihrer Kirchengemeinde.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Briefaktion gegen Verbot in Russland
Die Zeugen Jehovas aus dem Zabergäu betei-
ligen sich gemeinsam mit ihren russisch spre-
chenden Glaubensbrüdern an der weltweiten 
Briefaktion gegen das vom russischen Justiz-
ministerium geplante Verbot ihrer Religions-
organisation. Sie soll als extremistisch einge-
stuft, verboten und aufgelöst werden. Damit 
würden die Tätigkeit und die Gottesdienste von 
über 170.000 friedlichen und gesetzestreuen 
Christen als illegal hingestellt werden. 
Durch unsere Beteiligung an der globalen 
Briefaktion hoffen wir, russische Regierungs-
beamte dazu zu bewegen, dieses ungerechtfer-
tigte Vorgehen gegen unsere Glaubensbrüder 
zu unterbinden.
Nähere Informationen zur Briefaktion im Inter-
net auf jw.org > Presse > Pressemitteilungen.
Sonntag, 2. April
  9.30 Uhr 	 Biblischer Vortrag
10.05 Uhr 	 Wachtturm-Betrachtung
Donnerstag, 6. April
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort.
19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ.

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Tierischer Spaß
In der grünen Zwergengruppe haben wir der-
zeit das Thema Hase.
Das Bilderbuch „Knuddelhase“ schauten wir 
uns gemeinsam an, danach haben wir bespro-
chen, was ein Hase isst und wie er sich anfühlt.
Dies durften wir am vergangenen Montag bei 
Familie Jaißle erfahren.
Cappucino und Goldi, so hießen die zwei 
Hasen, hatten viel Geduld mit uns. Wir durften 
die Hasen streicheln, füttern und ihnen beim 
Hoppeln zusehen.
Auch hatten wir eine riesen Freude, die Hühner, 
Enten und Ziegen zu füttern und zu streicheln.
Ein toller Vormittag mit vielen Eindrücken und 
einem tollen Erlebnis bleibt uns in Erinnerung.
Vielen Dank an Familie Jaißle für den tollen 
Vormittag.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Spielenachmittag
Am 22. März fand ein toller Spielenachmittag 
mit den Eltern und Kindern statt.

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Die Eltern hatten an diesem Nachmittag die 
Möglichkeit, aktiv mit ihren Kindern am Frei-
spiel und Stuhlkreis teilzunehmen und einen 
Einblick in unseren Alltag zu bekommen.
Zum Schluss gab es noch einen gemeinsamen 
Abschlusskreis im Atrium.

Es war ein schöner Nachmittag!

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür
Am 24. März öffnete die Katharina-Kepler-
Schule ihre Türen, um ihre Arbeitsweise und 
die Räumlichkeiten der Schule vorzustellen.

Soziales Miteinander, Förderung der Kreativität 
und des praktischen Arbeitens sowie die Stär-
kung der fachlichen und überfachlichen Kom-
petenzen sind Schwerpunkte der Arbeit der 
Katharina-Kepler-Schule. Entsprechend dieser 
Schwerpunkte führte die Schule drei Projekt-
tage zum Thema Natur durch. Besonderheit 
dieser Tage: Es wurde in jahrgangsgemischten 
Gruppen (Klassen 4 – 7) an Themen, die sich 
die Schülerinnen und Schüler zum Rahmenthe-
ma Natur gewünscht hatten, gearbeitet.
Drei Tage, an denen als außerschulischer Lern-
ort der Benzbachhof in Pfaffenhofen innerhalb 
des Projekts „Coole Kuh“ besucht wurde. Hier 
konnten sich die Schülerinnen und Schüler am 
Füttern und Melken der Kühe versuchen. Aus 
der frisch gemolkenen Milch wurde schließlich 
Käse hergestellt, der an den Folgetagen ver-
zehrt wurde. Nahrungsmittel, die das Denken 
fördern, lernten die Schülerinnen und Schüler 
beim Projekt „Brain Food“ kennen. Am Tag der 
offenen Tür, konnten sich die Besucher selbst 
ein geschmackliches Bild der selbst zuberei-
teten Smoothies und gesunden „Süßigkeiten“ 
machen. Kalt ging es beim Projekt „Inuit“ her. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden in 
die Welt der Arktis entführt und bauten dort 
Styroporiglus. Wärmer war es bei den Filzern. 
Nicht nur Handyhüllen, sondern auch Schmuck 
und Geheimverstecke wurden beim Projekt 
„Nassfilzen“ hergestellt. Insekten ein Hotel bie-
ten, war der Gedanke des Projekts „Insekten-
hotel“, dabei wurde auch das große Insekten-
hotel der Schule instand gesetzt. Was man mit 
Naturmaterialien herstellen kann, überraschte 

nicht nur die Besucherinnen und Besucher 
beim Tag der offenen Tür. Erstaunlich auch, 
welch tolle Designertaschen man aus Weg-
werfartikeln herstellen kann. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer des Projekts vom „Wolf 
zum Hund“ konnten mit Inda und Bob, unse-
ren Schulhunden, enge Beziehungen knüpfen. 
Schließlich trat die Projektband mit ihrem 
Stück: „Karl der Käfer“ bei der Eröffnung des 
Nachmittags auf. Die erste CD der Band war 
am Ende des Nachmittags restlos vergriffen.
Neben den Ergebnissen der Projekttage konn-
ten sich die Besucherinnen und Besucher ein 
Bild von der Schule, deren Arbeitsweise und 
deren Fachräume machen. Besonders gerne 
hielten sich Besucher im gemütlichen, von der 
SMV gestalteten und bewirteten Schülercafé 
auf. Aber auch Physiksaal, Technikräume, PC-
Raum und BK-Saal sowie Lernstudio wurden 
interessiert mit ihren jeweiligen Angeboten 
wahrgenommen.
Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
vor allem aber auch dem Förderverein und den 
Eltern und Elternmultiplikatoren, die zum Ge-
lingen des Tages beitrugen und als Gesprächs-
partner für alle Interessierten zur Verfügung 
standen. Dank auch an Edon Morina und Me-
lina Groschew, die die Eröffnung mit Klavier-
beiträgen musikalisch umrahmten und an die 
Klasse 10 sowie an die Mitglieder der SMV, die 
für das leibliche Wohl der Besucher sorgten.
Schulanmeldung 2017
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2010 und 
dem 30.09.2011 geboren sind, werden im 
kommenden Schuljahr schulpflichtig. Sie müs-
sen zum Schulbesuch angemeldet werden.
Weiter sind Kinder, die im Vorjahr zurückge-
stellt wurden, erneut anzumelden.
Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2011 
und dem 30.06.2012 geboren sind, können 
zum Schulbesuch angemeldet werden. Wer-
den diese Kinder dann eingeschult, beginnt für 
sie die Schulpflicht ebenfalls 2017.
Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen 
Erstklässlern einen guten und erfolgreichen 
Weg durch die Schulen und Ihnen Zuversicht 
und Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen
Dienstag, 4. April 2017, 
15.00 – 16.00 Uhr aus Güglingen	� A – J
16.00 – 17.00 Uhr aus Güglingen	  K – R
17.00 – 18.00 Uhr aus Güglingen � S – Z
Donnerstag, 6. April 2017, 
15.00 – 16.00 Uhr aus Frauenzimmern 
16.00 – 17.00 Uhr aus Eibensbach
im Grundschulgebäude Ostbau, 1. OG
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Bitte bei der Anmeldung den Kindergarten- 
fragebogen mitbringen!
Dr. Annegret Doll
Rektorin KKS Güglingen
Zum Vormerken:
Der Tag der offenen Tür findet am Freitag,  
24. März, von 15 – 17.30 Uhr statt.
Das vollständige Programm erscheint nochmals 
nächste Woche in der Rundschau.

Realschule Güglingen

Realschule Güglingen zeigt sich am „Tag der 
offenen Tür“ in neuem Glanz
Viele Schüler, Eltern, Ehemalige, Freunde der 
Schule und zukünftige Fünftklässler und deren 
Eltern kamen am Samstag, 25.03.2017, sehr 

gespannt in die Realschule Güglingen: Die 
Schule hatte zum „Tag der offenen Tür“ gela-
den und bot so die Gelegenheit, die neu reno-
vierte bzw. erweiterte Schule in neuem Glanz 
zu bestaunen. Schulleitung, Lehrer, Schüler, 
Eltern und weiteres Schulpersonal hatten sich 
viel Mühe gegeben, um Einblicke in das Leben, 
Lernen und Arbeiten an der Realschule Güglin-
gen zu bieten. Im Rahmen dieses Tages konnte 
man die Schule recht umfassend kennen ler-
nen und zugleich einen guten Eindruck von 
den neu gestalteten Räumlichkeiten und den 
damit verbundenen vielfältigen Möglichkeiten 
gewinnen.
Nach einer Begrüßung und Einführung in den 
„Tag der offenen Tür“ durch Schulleiter Klaus 
Pfeil in der neuen Aula der RSG gab es vielfäl-
tige Möglichkeiten, verschiedene Varianten von 
offenem und stärker strukturiertem Unterricht 
an der RSG mitzuerleben und darüber hinaus zu 
sehen, dass die RSG neben einem engagierten 
Unterrichtsangebot mehr als nur Unterricht zu 
bieten hat: AG-Angebote, Mitmachaktionen, 
Schulcafé, kulturelle Angebote usw.
Im renovierten, völlig neu gestalteten Schul-
foyer bot die Elternschaft der RSG hervorra-
gende Verpflegung an. Das sonnige Frühlings-
wetter lockte viele Besucher zum Verzehr und 
zu geselligen Gesprächen in den Schulhof. Am 
Nachmittag konnten sich die Gäste von einem 
vielfältigen kulturellen Programm begeistern 
lassen: musikalisch begabte Solisten, Theater- 
und Ukulele-AG, Chor und Schulband gaben 
ihr Bestes. Am Ende wurde der gelungene Tag 
durch ein gut besuchtes Konzert der Lehrer-
band „Teachees“ abgerundet, die die Besucher 
zu Klängen von „Sweet home Alabama“ in den 
sonnigen Nachmittag verabschiedeten. Herzli-
chen Dank allen Beteiligten für das enorme En-
gagement und allen Gästen und Besuchern für 
ihr reges Interesse am Wirken der Realschule 
Güglingen. � (EH)

� Foto: RSG (EH)
„Ohne Kippe“ – Die Thoraxklinik Heidelberg 
informiert über Gefahren des Rauchens
Ein Raunen geht durch das Publikum, als auf 
der Leinwand die Verzweigung der Luftröhre 
in die beiden Lungenflügel erkennbar wird. Die 
rund 150 Schülerinnen und Schüler der Real-
schule Güglingen verfolgen gebannt mit, wie 
sich die Mikrokamera Stück für Stück durch 
die Luftröhre und schließlich immer mehr in 
die Bronchienkanäle der Lunge vorantastet. 
Nebenbei wird mit einem Mikrogreifer eine Ge-
webeprobe entnommen, um letzte Gewissheit 
über die Diagnose und die Art des Lungenkreb-
ses bei diesem Patienten zu bekommen.
Dieser Film einer realen Endoskopie der Tho-
raxklinik Heidelberg ist Teil eines Programmes 
zur Rauchprävention, an dem alle Achtklässler 
der Realschule Güglingen am 20.03.2017 in der 
Herzogskelter teilgenommen haben. Die Acht-
klässler sollen die Folgen des Rauchens un-
missverständlich vermittelt bekommen, bevor 
sie womöglich selbst in die Nikotinsucht ein-
steigen.
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Die Veranstaltung war dabei in drei Teile ge-
gliedert: Zuerst informierte Herr Michael Eh-
mann von der Thoraxklinik Heidelberg allge-
mein über die Risiken des Tabakrauchens, vor 
allem im Jugendalter. Dann zeigte er den Film 
einer Live-Endoskopie der Lunge, mit der man 
Lungenkrebs bei Rauchern diagnostiziert. Nach 
diesen drastischen Bildern folgte im dritten 
Teil der Veranstaltung ein Interview mit Herrn 
Erwin Priebe, einem betroffenen Patienten der 
Thoraxklinik, bei dem vor Jahren Kehlkopfkrebs 
diagnostiziert worden war. Nach der Entfer-
nung des Kehlkopfes und einem Luftröhren-
schnitt musste Herr Priebe eine Ersatzsprache 
erlernen. Inzwischen kann er mit großer Mühe 
wieder sprechen. Für die Schüler war nicht zu-
letzt dieses Erlebnis sehr eindrücklich und es 
besteht Hoffnung, dass manchem Schüler nun 
klar geworden ist, dass mit den Risiken des 
Rauchens nicht zu spaßen ist. Weitere Infor-
mationen, insbesondere auch Hilfe für Betrof-
fene: http://www.thoraxklinik-heidelberg.de. 
� (EH)

� Foto: RSG (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Anmeldung der neuen Fünftklässler am ZGB
Die Anmeldung der neuen Fünftklässler am 
Zabergäu-Gymnasium kann am 4. und 5. April 
vorgenommen werden:
08.00 bis 11.00 Uhr und von
12:30 bis 16:00 Uhr
Bitte die Informationen der jeweiligen Grund-
schulen beachten!
Tag der offenen Tür am Zabergäu-Gymnasi-
um – Werbung in eigener Sache
Mathezauber, Kaiserkrönung, Experimente in 
Chemie und Physik, englische Lieder, Bilder 
drucken und vieles mehr – das alles gab es am 
Tag der offenen Tür am Zabergäu-Gymnasium 
zu entdecken.
Dank der begeisterten Mitwirkung vieler Schü-
lerinnen und Schüler aus den verschiedensten 
Klassenstufen gelang es unserer Schulgemein-
schaft, einen kleinen, aber spannenden und 
(bestimmt!) überzeugenden Einblick in die 
Einrichtungen unserer Schule, den Unterricht 
und einige unserer vielfältigen Aktivitäten und 
Projekte zu vermitteln.
Vielen Dank allen Mitwirkenden!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Neuanmeldungen zum 1. April 
Am 1. April startet das zweite Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule und wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung. Eine komplette Übersicht 
unserer Fächer und Kurse finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Menüpunkt „Angebote“. 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns bitte per Mail 
oder Telefon.
Unsere Musikschule steht für qualitativ 
hochwertigen Unterricht von studierten und 
erfolgreichen Pädagogen zu fairen Preisen!
Anmeldungen sind im Büro in der Südstr. oder 
auch auf unserer Homepage mit dem Online-
Formular „Unterrichtsantrag“ möglich.
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Nach dem hervorragenden Abschneiden beim 
Regionalwettbewerb in Heilbronn, haben die-
ses Jahr 3 junge Musikerinnen das Ticket für 
die Teilnahme am Landeswettbewerb erhalten. 
Vom 29.03. – 02.04. werden sich die Preis-
träger der regionalen Wettbewerbe in Hei-
denheim miteinander messen. Das komplette 
Programm finden Sie unter: http://www.jumu.
lmr-bw.de/programm
Die Wertungstage/-zeiten unserer Teilnehmer 
lauten wie folgt:
Mittwoch, 29. März 2017
Api Gemeinschaftszentrum, Brenzstraße 51
Klavier, Altersgruppe II
16:20 Uhr Valérie Lucienne Baral
Sonntag, 2. April 2017
Ostschule Musiksaal, Ostplatz 1
Duo Violine, Altersgruppe III
12:50 Uhr Pauline Langer & Anna Klooz 
(Violine)
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und 
gutes Gelingen!
Osterferien
Während der Osterferien vom 10. bis 21. April 
ist unser Büro nicht durchgehend besetzt. Bitte 
kontaktieren Sie uns in dringenden Fällen per 
Mail.
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauffen 
a.N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauf-
fen am Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 
07133/5664; Mail: info@lauffen-musikschule.
de; Internet: https://musikschule-lauffen.de

Anmeldetermine für künftige 
Fünftklässler:
Am Dienstag, 04.04.2017, und am Mittwoch, 
05.04.2017, sind folgende Schulsekretariate 
zur Anmeldung der künftigen Fünftklässler ge-
öffnet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim 
(naturwissenschaftliches und sprachliches 
Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim:
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 11.00 Uhr 
und von 12:30 bis 16:00 Uhr.
Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 74363 Güglingen, Se-
kretariat: 
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 11:00 
Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr. Im Ver-
hinderungsfall bitten wir um telefonische 
Benachrichtigung unter der Rufnummer: 
07135/936229-0

Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Gemeinschaftsschule
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim,  
Sekretariat, 1. OG, Zimmer 1.14: 
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 bis 15:00 Uhr. Im Verhinde-
rungsfall bitten wir um telefonische Termin-
absprache unter 07135/982941.
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Weinsteige 35, 74363 Güglingen, Sekretariat: 
Dienstag, 04.04.2017, von 09:00 bis 12:00 
Uhr sowie Mittwoch, 05.04.2017, von 09:00 
bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefoni-
sche Terminabsprache unter der Rufnummer 
07135/98260.
Zur Anmeldung sind die Grundschulbestäti-
gung und eine Geburtsurkunde des Kindes 
mitzubringen. Erziehungsberechtigte, die 
das alleinige Sorgerecht haben, werden um 
Vorlage des entsprechenden Gerichtsbe-
schlusses gebeten. 
Die Schulleitungen

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PalmMarkt am Sonntag,  
9. April 
Auch in diesem Jahr findet in Güglingen wieder 
der PalmMarkt statt.
Schon heute laden der HGV Güglingen, die 
GIGA und die Stadt Güglingen herzlich ein.
Genaue Informationen zu Teilnehmern und 
Programm folgen.

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastrononmie

Verkauf im Rathaus Güglingen
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Freunde und Förderer zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 7. April 
2017, ab 19.30 Uhr, in die Gymnastikhalle im 
TSV-Vereinszentrum ein.
Tagesordnung
  1) Begrüßung und Totenehrung
  2) Bericht des 1. Vorsitzenden
  3) Bericht der Schriftführerin
  4) Bericht Mitgliederverwaltung
  5) Bericht Wirtschaftskasse
  6) Bericht Hauptkasse
  7) Aussprache zu den Berichten/Entlastung
  8) Wahlen
  9) Haushaltsvoranschlag 2017
10) Ehrungen
11) Anträge
12) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
in Schriftform bis zum 31. März 2017 beim  
1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Abteilung Fußball 
Vorschau
Am Sonntag, dem 2. April, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim TSV Pfaffenhofen. Anpfiff ist 
um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 
Uhr.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
SGM Güglingen – FSV Schwaigern	�  0:2
Am Mittwoch, dem 22.03., fand die Nach-
holpartie gegen Schwaigern statt. Hatte man 
im Bezirkspokal noch mit 5:0 das Nachsehen, 
konnte man die Ligapartie durchaus ausge-
glichen gestalten. Die Gäste waren zwar das 
bessere Team, doch Güglingen verteidigte ge-
schickt und war durch Konter stets gefährlich. 
Praktisch mit dem Halbzeitpfiff erzielten die 
Gäste die 1:0. In den zweiten 45 Minuten hat-
ten die Hausherren die eine oder andere Mög-
lichkeit, doch ein Treffer wollte nicht gelingen. 
Schwaigern erzielte dann in der 90. Minute 
den Treffer zum 2:0-Endstand.
SGM Oberes Leintal – SGM Güglingen� 2:2
In Kleingartach fand die Heimmannschaft zu-
nächst besser in die Partie und führte zur Pause 
mit 1:0. Auch in die zweite Halbzeit startete 
die SGM Oberes Leintal nach Maß und erzielte 
10 Minuten nach Wiederanpfiff das 2:0. Güg-
lingen war nun wach gerüttelt und erzielte 
binnen zehn Minuten die Tore zum 2:2-Aus-
gleich. In der hektischen Schlussphase hatte 
man dann noch die Chance zum Siegtreffer. 
Letztendlich blieb es aber gerechten Remis.
B-Jugend
SGM Herbolzheim – SGM Güglingen� 2:4
Beim Duell der Kellerkinder kam Güglingen 
zu einem verdienten Erfolg. In Halbzeit eins 
gab es Chancen auf beiden Seiten. Güglingen 
zeigte sich hier effektiver als die Hausherren 
und führte zur Halbzeit bereits mit 3:0. Nach 
dem Seitenwechsel erhöhte Herbolzheim den 

Druck und kam bis zur 65. Minute auf 2:3 
heran. Güglingen hatte nun seinerseits Pech 
im Abschluss und traf zweimal das Aluminium. 
Durch einen Konter kurz vor Schluss kam man 
dann aber letztendlich zum verdienten Treffer 
zum 4:2-Endstand.
Bambini
Hallenturnier beim VFL Brackenheim
Am 26.03.17 fand unser letztes Hallenturnier 
in Brackenheim statt.
Wir konnten mit zwei Mannschaften antreten.
Gespielt wurde gegen den VFL Brackenheim, 
TSV Schwieberdingen, TSV Meimsheim, TV 
Neckarweihingen, SV Gemmingen und TSV Ell-
hofen.
Mannschaft A (Jahrgang 2010) spielte mit: 
David, Eko, Nestor, Neo, Yusuf u. Berkay.
Man konnte von sechs Spielen vier Spiele ge-
winnen, eins endete unentschieden und ein 
Spiel ging verloren.
Mannschaft B (Jahrgang 2011/12) spielte 
mit: Damian, Racit Can, Benjamin, Marlon, 
Giovanni u. Emre Malik.
Auch hier konnte man von sechs Spielen vier 
Spiele gewinnen, eins endete unentschieden 
und ein Spiel ging verloren.
Zur Belohnung bekam jedes Kind noch einen 
Pokal oder Medaille überreicht.

Abteilung Tischtennis
Jugend
TTC Neckar-Zaber II – TSV Güglingen � 1:6
Eine schöne und überzeugende Leistung liefer-
te die Jugend an diesem Wochenende ab, und 
machte damit den ersten Sieg zum Abschluss 
der Saison klar. Es siegten in den Doppeln 
Stark/Frank sowie Kietzke, C./Kietzke, J. In den 
Einzeln Stark (2), Kietzke, C. und Kietzke, J.
Herren
SC Ob. Zabergäu III – TSV Güglingen III �3:8
Bärenstarker Auftritt unserer dritten Mann-
schaft. Man kam zwar ersatzgeschwächt an-
gereist, machte aber von Beginn an deutlich, 
die Punkte nach Hause mitnehmen zu wollen. 
In den Doppeln noch ausgeglichen, blieb man 
in den Einzeln deutlich überlegen. Es gewan-
nen in den Doppeln Schmieder/Stark. In den 
Einzeln Sebestyen, Zipperlein, R., Schmieder (2) 
und Stark (2).
TSV Güglingen II – Spfr. Neckarwestheim 5:9
Da wäre echt mehr drin gewesen. Die Gäste 
aus Neckarwestheim sind aber immer irgend-
wie schwer zu spielen. Da machten sie an 
diesem Wochenende keine Ausnahme. In den 
Doppeln lief es nicht ganz so gut, man ging 
dann aber, mit viel Kampf, über die Einzeln 
wieder in Führung. Dann schlug Neckarwest-
heim gleich fünf mal in Folge zu und war somit 
nicht mehr zu stoppen. Schade. Es punkteten 
in den Doppeln Winkler/Kulbarts, A., in den 
Einzeln Frank, Winkler und Pfeil (2).
TSV Güglingen – TSV Meimsheim � 3:9
Es war kein geringerer als der Tabellenführer zu 
Gast. Und was für einer. Schon in den Doppeln 

zeigte man Nerven und konnte nur eins ge-
winnen. Zu Beginn der Einzeln gestaltete man 
die Partie noch ausgeglichen. Aber ab dem 3:3 
konnte man einfach kein einziges Spiel mehr 
gewinnen; die Überlegenheit war einfach zu 
deutlich. Somit konzentriert man sich auf die 
verbleibenden Spiele mit dem Ziel auf Platz 3 
die Saison abzuschließen. Es gewannen in den 
Doppeln Daub/Harrer. In den Einzeln Daub und 
Kulbarts, A.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 31. März
19:00 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SG Bad Wimpfen
19:45 Uhr Tischtennis Aktive
Spfr. Neckarwestheim III – TSV Herren III
Samstag, 1. April
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – Türkspor Neckarsulm
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 – TGV Dürrenzimmern
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – Türkspor Neckarsulm
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SGM Brackenheim
18:05 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Massenbach II – TSV Herren I
Sonntag, 2. April
9:00 Uhr Schach (A-Klasse)
SG Meimsheim-Gügl. II – SC Bad Wimpfen II
10:30 Uhr Tischtennis Aktive
SC Oberes Zabergäu II – TSV Herren II
11:00 Uhr Frauenfußball
SC Urbach – TSV Güglingen
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Pfaffenhofen Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV 
Schwaigern II � 2:3
Zu euphorisch, bedingt durch die letzten zähl-
baren Erfolge, ging man als Tabellenzweiter 
in die Partie gegen den Vorletzten vom TSV 
Schwaigern. Die Gäste traten gegenüber der 
Vorrunde stark verbessert auf und setzten 
immer wieder Nadelstiche gegen die Offensiv-
bemühungen unseres Teams. Zwar hatte man 
einige vielversprechende Tormöglichkeiten 
doch mit ihrem ersten Angriff ging Schwai-
gern nach einer Viertelstunde mit einem ab-
gefälschten Kullerball glücklich in Führung. 
Man konnte zwar mit einem schön heraus-
gespielten Angriff nur 3 Minuten später den 
Ausgleich durch R. Miklos erzielen, jedoch 
ließen die Gäste nicht locker und gingen nach 
25 Minuten wieder in Front. Es fehlten die 
Ideen im Spielaufbau, Bewegung ohne Ball 
und im Endeffekt der letzte Biss. Im zwei-
ten Abschnitt ging man etwas aggressiver zu 
Werke, aber konnte wieder beste Möglichkei-
ten nicht nutzen und der Gegner mühte sich 
seinerseits nach vorne zu spielen ohne Torge-
fahr auszustrahlen. Nach einer Stunde gelang  
A. Strammer mit einem Kopfball den 2:2-Aus-
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gleich und als man kurz danach einen Foulelf-
meter zugesprochen bekam weilte man sich 
schon auf der Siegerstraße. Jedoch vergab man 
kläglich und so kam es wie es kommen musste. 
Weitere Großchancen wurden ausgelassen und 
der TSV Schwaigern kam in der 85. Spielminute 
zum schmeichelhaften, aber nicht unverdien-
ten Siegestreffer zum 2:3-Endstand.
Vorschau: Am kommenden Wochenende ist 
man spielfrei. Die nächste Partie ist am 09.04. 
zu Hause gegen die SGM NordHausen II.

Abteilung Tischtennis
FC Kirchhausen – SVF-Jungen � 1:6
Nach einer erneut sehr starken Leistung konn-
te man im letzten Spiel der Saison nochmals 
einen auch in der Höhe verdienten Auswärts-
erfolg feiern. Mit diesem Sieg belegt man in 
der Abschlusstabelle einen sehr guten dritten 
Tabellenplatz. Die letzten Punkte der Sai-
son erkämpften Rick/Tim und Finn/Marcel im  
Doppel, sowie Rick 2x, Tim und Finn je 1x in 
den Einzeln.
TSV Talheim II – SVF-Herren III � 0:9
In blendender Verfassung präsentierte sich 
auch das dritte Herrenteam, das sich auch 
durch den kurzfristigen Verzicht zweier 
Stammkräfte nicht aus der Ruhe bringen ließ, 
und einen souveränen Auswärtssieg feierte. 
Dabei konnte man gleich zu Beginn alle drei 
Eingangsdoppel für sich entscheiden und das 
vordere Paarkreuz legte zwei klare Einzel-
erfolge zum schnellen 0:5 nach. Im mittleren 
Paarkreuz waren die Begegnungen sehr ausge-
glichen, doch auch dort konnte man sich am 
Ende durchsetzen. Nun war der Widerstand der 
Gastgeber gebrochen und man konnte einen 
verdienten Kantersieg feiern. Für den klaren 
Erfolg sorgten Knorr/Walthart, Staiger/Blum 
und Eiselin/Deubler im Doppel, sowie J. Staiger, 
M. Knorr, M. Walthart, R. Eiselin, D. Blum und 
B. Deubler auch je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 01.04.:
16:30 Uhr: TG Böckingen 1890 V – SVF-Herren III
17:30 Uhr: SVF-Herren I – TG Böckingen 1890 II
17:30 Uhr: SVF-Herren II – TGV Dürrenz. II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach in harmonischer Atmosphäre
Der Verein ist „voll in der Spur“
Wieder kann der GSV Eibensbach auf ein 
arbeitsreiches und von Erfolg gekröntes Ver-
einsjahr zurückblicken. 
In seinem unterhaltsamen Jahresbericht hob 
der 1. Vorsitzende Andreas Gläßer die unge-
wöhnlich hohe Zahl an Aktivitäten des GSV 
hervor, die von allen Helfern viel Einsatz und 
Zeit eingefordert hatten. Für einen verhältnis-
mäßig kleinen Verein mit gerade einmal 300 
Mitgliedern, der mit den Abteilungen Fuß-
ball, Jugend, Gesang und Gymnastik sowie 
einem ungemein rührigen Förderverein trotz-
dem ausgesprochen breit aufgestellt ist, kön-
nen die vielen Aktivitäten des letzten Jahres 
nur gestemmt werden, solange die Bereit-
schaft zum gemeinschaftlichen Handeln vor-
handen ist – und das war der Fall! Allerdings 
wünschten sich alle Funktionsträger in ihren 
Berichten noch mehr Mitarbeit bei den Ver-
anstaltungen, um damit den ein oder ande-
ren „Vielschaffer“ entlasten zu können. Das 

wird deutlich bei der Fülle der „Events“ des 
Jahres 2016 und Anfang 2017: „Blankenhorn-
fest“ am 1. Mai, „Lernfußballschule“ vom  
15. bis 17. Juni, „Ritterfest“ der „IG Blan-
kenhorn“ am 18./19. Juni, „Backhausfest“ 
am 27./28. August, „Naturparkmarkt“ am  
18. September, „Herbstfest“ am Backhaus am 
15. Oktober, „Weihnachtsmarkt am Backhäus-
le“ am 26. November, „Spanische Nacht“ am 
29. Dezember, „Glühweinfest“ am 6. Januar 
2017, „Winterfeier“ am 4. Februar, Bewirtung 
bei den Bürgermeisterkandidatenvorstellungen 
im Sportheim am 2. Februar (J. Knecht) und  
8. Februar (U. Heckmann), „Après-Ski-Party“ 
am 25. Februar, VBU-Mitgliederversamm-
lung in der Blankenhornhalle am 10. März 
und einen Tag nach der Hauptversammlung 
das „Maritim-Dinner“ am 25. März. Hinzu 
kamen noch die monatlichen Stammtische der 
Stromberger Veteranenfahrer, die Eibensba-
cher Altpapiersammlungen, die Bewirtungen 
des „Wurststandteams“ bei allen Heimspie-
len der Fußballaktiven sowie die Betreuung 
des Sportheim bei der Vermietung für private 
Veranstaltungen. Dies alles wurde neben den 
eigentlich ureigenen Hauptaufgaben des Ver-
eins – Fußballsaisonspiele und Trainingszeiten 
von Aktiven, Jugend und AH, Turniere wie das 
„IMAX-Fußballjugendturnier“, Übungsstun-
den der Gymnastikabteilung mit Radtouren 
und Wanderungen sowie Konzerte des Chores 
„sing4fun“ – durchgeführt.
Für das laufende Jahr 2017 wird es neben den 
üblichen Aktivitäten wiederum eine Reihe 
außerordentlicher „Events“ geben, auf die sich 
alle Freunde des GSV freuen dürfen – auf deren 
aktive Beteiligung man aber auch gerne bauen 
möchte.
Höchst zufrieden stellte denn auch Andreas 
Gläßer fest: „Die Lokomotive läuft“! Vor allem 
auch, wenn man sich die finanzielle Lage des 
GSV anschaut. Auch im Jahr 2016 konnten wei-
tere noch vorhandene Schulden abgetragen wer-
den. Im weiteren Verlauf der Hauptversammlung 
ließen die Abteilungsvorsitzenden Fußball (Ste-
fan Weber), Jugend (Markus Harr), Gesang (Petra 
Fritz) und Gymnastik (Sonja Schülling) das ver-
gangene Jahr Revue passieren, nahmen in launi-
gen Worten nochmals die Hauptereignisse 2015 
unter die Lupe und dankten allen Mitgliedern für 
ihre Einsatzbereitschaft. Bei der anschließenden 
Wahl konnten sowohl der 2. Vorsitzende Peter 
Brüning als auch Stefan Weber als Abteilungslei-
ter Fußball alle Stimmen für sich gewinnen und 
wurden für weitere drei Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt. Zum Abschluss der Hauptversamm-
lung erhielt Markus Harr die Ehrennadel in 
Gold für 15 Jahre Tätigkeit als Jugendtrainer/-
leiter. Mit Silber wurden dekoriert: Peter Brü-
ning für langjährige aktive Funktionstätigkeit 
sowie Fahri Yesilyurt, Christian Megnin und 
Marco Kubis, jeweils für 300 Spiele als Fuß-
ballaktive.� hb

Von links: Fahri Yesilyurt, Christian Megnin, 
Markus Harr, Peter Brüning, Andreas Gläßer

Erfolgreiches „Maritim-Dinner“
Voll des Lobes waren die Gäste des „Mari-
tim-Dinners“ über die kulinarischen Köstlich-
keiten, die ihnen von den beiden Köchen des 
Stuttgarter Hotels „Maritim“ am vergangenen 
Samstagabend serviert wurden. Peter Brüning 
hatte die Idee gehabt, jungen, aufstrebenden 
Köchen die Gelegenheit zu geben, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Dieses Angebot wurde 
gerne angenommen und so kamen an die 50 
Besucher mit großen Erwartungen ins GSV-
Heim. Und sie wurden nicht enttäuscht – im 
Gegenteil: Die Menügerichte waren delikat 
gewürzt, das Fleisch auf den Punkt gegart, die 
Nachspeisen super lecker und so konnten auch 
verwöhnte Gaumen absolut zufrieden gestellt 
werden. Viel Beifall gab es am Ende für die an-
gehenden Küchenchefs und einen in jeder Hin-
sicht gelungenen Abend, der aller Voraussicht 
nach in gleicher Besetzung im Sommer diesen 
Jahres mit einem „Amerikanischen Grillfest“ 
seine Fortsetzung finden wird.

Fußball Aktive
TSV Nordheim – GSV Eibensbach � 3:0
Verkehrte Welt in Nordheim. Der GSV war über 
die gesamte Spielzeit die aktivere Mannschaft 
und erspielte sich eine Vielzahl an hochkarätigen 
Torchancen, die ungenutzt blieben. Die Heim-
mannschaft profitierte von 3 Nachlässigkeiten 
auf Eibensbacher Seite, einmal in der 25. Spiel-
minute und zweimal in der Schlussphase, um zu 
einem schmeichelhaften Sieg zu kommen.
Reserve
TSV Nordheim – GSV Eibensbach	�  5:1
Die GSV-Reserve konnte die Begegnung lange 
Zeit offen gestalten, verlor aber Mitte der  
2. Halbzeit den Faden und musste so eine 
deutliche Niederlage hinnehmen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 2. April, sind die 
Spfr. Lauffen in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Jugend
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 01./02.04.17
13:00 Uhr D-Junioren SGM KoBra 2 – SGM 1
10:30 Uhr B-Junioren SGM – NSU 3
Spiele vom 25./26.03.17
14:30 Uhr D-Jun. SGM 1 – TSV Biberach� 1:2
14:30 Uhr C-Jun. Spvgg Oedheim – SGM � 3:8
16:15 Uhr A-Jun. SG Bad Wimpfen – SGM �4:4
10:30 Uhr B-Jun. SGM – TG Böckingen 2� 6:7

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2017
Am 01.04.17 findet im Schützenhaus unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr, für das leibliche Wohl ist auch bes-
tens gesorgt.
Folgende Tagesordnung ist geplant:
01. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
02. Totenehrung
03. Bericht des Oberschützenmeisters
04. Bericht des Schriftführers
05. Bericht des Sportleiters
06. Bericht des Jugendleiters
07. Bericht des Fanfarenzugleiters
08. Bericht des Kassiers
09. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Kassiers



248	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 31.03.2017

12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahlen
14. Ehrungen
15. Anträge: Diese können bis 30.03.17 einge-
reicht werden.
16. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.� JW
Rundenwettkämpfe
Mit 98 Ringen Unterschied konnte unsere  
1. Großkaliberpistolenmannschaft ihren Wett-
kampf für sich entscheiden.
SSV Neckarwestheim 920 Ringe – SSV Güg-
lingen 1018 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 370, Harald Reinhard 
347, Timo Kenngott 329, Antonio Sanchez 319, 
Eckart Schneider 302.
Leider lief es bei unserer 2. Großkaliberpisto-
lenmannschaft nicht so gut, sie haben ihren 
Wettkampf verloren.
SGi Heilbronn 1020 Ringe – SSV Güglingen 
918 Ringe
Ergebnisse: Achim Wetzel 323, Uwe Reinhard 
321, Oliver Meyer 274, Jürgen Bunke 270, Peter 
Axt 228. � JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Hauptversammlung beim TSV
Vorstandsriege wieder komplett
Die Vorstandsriege beim TSV Pfaffenhofen ist 
wieder komplett. In letzter Sekunde hat Ver-
einschef Jürgen Schaber mit Jesko Klein einen 
Kandidaten für das seit längerem verwaiste 
Amt des zweiten Vorsitzenden gefunden. Bei 
der Hauptversammlung im Sportheim, des mit 
rund 500 Mitgliedern größten Pfaffenhofener 
Vereins, stellte er den 50 anwesenden Vereins-
treuen den bis dahin noch wenig bekannten 
Mann aus dem Ortsteil Weiler vor.
Auch für die Verwaltung der Vereinskasse hat 
Jürgen Schaber einen neuen Mann gefunden: 
Albrecht Götz löst Thomas Beck ab, der nach 
acht Jahren sein Amt zur Verfügung stellte. 
Beide Kandidaten wurden einstimmig ge-
wählt. Einstimmig wurden auch Schriftführer 
Hans Scherb, Fußballabteilungsleiter Andreas 
Schickner, Jugendleiter Philip Thiemann und 
Turnabteilungsleiterin Margret Munz bestätigt.

Die neu- und wiedergewählten Vorstandsmit-
glieder

Neuer 2. Vorsitzender Jesko Klein (li.) und neuer 
Kassier Albrecht Götz

In seinem Jahresrückblick erinnert der seit 27 
Jahren amtierende Vereinsvorsitzende noch ein-
mal an den fast auf den Tag genau vor einem 
Jahr verstorbenen Siegfried Drefs, „ein Urgestein 
des TSV-Fußballs“: 700 Pflichtspiele, mehr als 
ein Jahrzehnt Jugendtrainer und Coach der Ak-
tiven, Fußballabteilungsleiter, zehn Jahre lang 
Platzwart „und immer ein offenes Ohr für den 
TSV“, zählt Schaber auf.
Highlights im Vereinsjahr waren die Winterfei-
er, der Zabergäulauf, die 1.-Mai-Hocketse, die 
Sporttage, die Rocknight und der Weihnachts-
markt. Alle diese Veranstaltungen brachten or-
dentlich Geld in die Vereinskasse, wie Kassier 
Thomas Beck in seinem letzten Kassenbericht 
bestätigte. Sie forderten aber auch großes En-
gagement von den freiwilligen Helfern, betont 
Jürgen Schaber. Ausdrücklich bedankt er sich 
deshalb bei allen, die den Verein in irgendeiner 
Weise unterstützt haben. Nicht zuletzt bei der 
Gemeinde und den Sponsoren.
Bei den Fußballern war 2016 der Gewinn des 
Zabergäupokals das Highlight, berichtet Ab-
teilungsleiter Andreas Schickner. Allerdings 
hat dieser Gewinn nicht den erhofften Schub 
gebracht. Denn aktuell spielt die erste Mann-
schaft gegen den Abstieg aus der Kreisliga A. 
Jugendleiter Philip Thiemann appelliert an die 
aktiven Fußballer, sich als Trainer und Betreu-
er für die Jugendmannschaften zur Verfügung 
zu stellen. Denn während man 2016 noch mit 
einem Spielermangel zu kämpfen hatte, kann 
man in der kommenden Saison wieder von den 
Bambinis bis zur C-Jugend Mannschaften auf-
bieten.
„Deine Angebote sind super“, lobt der TSV-
Chef die Aktivitäten von Turnabteilungsleiterin 
Margret Munz. Nicht nur weil es seit 25 Jah-
ren die Seniorengymnastik gibt. Margret Munz 
und ihre engagierten Übungsleiterinnen bie-
ten für alle Altersklassen etwas an. Von Gym-
nastik über Walking und Turnen bis hin zum  
Linedance und Rehasport mit dafür lizenzier-
ten Übungsleitern. Dass über Förderprogramme 
und Zuschüsse des Württembergischen Lan-
dessportbundes (WLSB) auch noch zusätzlich 
Geld in die Vereinskasse kommt, ist ein weite-
res Plus der Abteilung. � wst
Ehrungen beim TSV
Langjährige treue Mitglieder ehrte TSV-Vor-
stand Jürgen Schaber mit den entsprechenden 
Ehrennadeln und Urkunden bei der Hauptver-
sammlung des Sportvereins. Seit 25 Jahren 
sind Julia Ißler, Simone Issler, Anette Jeske, 
Uwe Müller, Greta und Hannes Riedinger beim 
TSV. Matthias Draband und Stefan Durst sind 
seit 40 Jahren Vereinsmitglieder. Schon 50 
Jahre halten Dieter Bauer, Wilhelm Bonk, Diet-
mar Bronner, Regina Graf-Köhl, Antje Kolb, 
Thomas Kraiß und Elke Zimmer dem Pfaffen-
hofener Sportverein die Treue. � wst

TSV-Vorstand Jürgen Schaber ehrte treue Ver-
einsmitglieder

Sportförderverein unterstützt TSV tatkräftig
Auch im Jahr 2016 hat der Sportförderverein 
1996 den Hauptverein TSV Pfaffenhofen tat-
kräftig unterstützt. Veranstaltungsschwer-
punkte sind der Zabergäu-Lauf im Frühjahr und 
die Rock Night im Herbst. Vorsitzender Andy 
Schickner bedankte sich bei allen Helfern, Or-
gateam, DRK, Feuerwehr und Gemeinde Pfaf-
fenhofen, die allesamt dazu beigetragen haben, 
dass sich der Lauf in der Region etabliert und 
immer wieder gute Teilnehmerzahlen aufzu-
weisen hat. Ein besonderes Dankeschön richte-
te Schickner an die Sponsoren. Mit den Firmen 
Pretec, Softlaser Vitalis und Zimmerei Wörz 
sowie der Herzogskelter konnten vier neue 
Werbepartner gewonnen werden.
Bürgermeister Dieter Böhringer verwies auf 
die Bedeutung des Zabergäu-Laufs unter dem 
finanziellen Aspekt. Er machte aber auch da-
rauf aufmerksam, dass das Orgateam, das nun 
schon den 15. Lauf in fast unveränderter Zu-
sammensetzung organisiere, in den nächsten 
Jahren Ergänzungen erfahren müsse.
Zum dritten Mal stellte der Sportförderver-
ein zusammen mit den Alten Herren die Rock 
Night auf die Beine. Mit der Band Private Five 
habe man, so Andy Schickner, einen guten 
Fang gemacht. Die Besucherzahl (2016 waren 
es 300) könne durchaus noch etwas wachsen.
Bei den Wahlen wurden Albrecht Götz als 2. 
Vorsitzender und Marga Melgar als Schriftfüh-
rerin bestätigt. Für Tobias Schaber rückt nach 
mehr als 15 Jahren Kai Brose als Beisitzer nach. 
Der Sportförderverein hat derzeit 59 Mitglie-
der. Schriftführer Peter Raubinger rief dazu 
auf, neue Mitglieder zu werben.
Vorschau
Sonntag, 02.04.
Reserve TSV – TSV Güglingen 13.45 Uhr
Aktive TSV – TSV Güglingen 15.00 Uhr

Abteilung Fußball
TSV Massenbach – TSV Pfaffenhofen � 1:2
Auf einem sehr holprigen Platz war am vergan-
genen Sonntag spielerisch nicht viel zu erwar-
ten. Die ersten 30 Minuten war es ein Abtasten 
beider Mannschaften. Keiner wollte einen Feh-
ler machen. Nach 35 Minuten war es Tobias 
Schaber, der Pfaffenhofen in Führung brachte. 
Kurz nach Wiederbeginn glich Massenbach 
durch einen unnötig verursachten Foulelfme-
ter aus. Kurz vor Spielende erzielte Kim Mayer 
durch ein etwas kurioses Tor den verdienten 
2:1 Siegtreffer.
Reserve gewinnt 4:0
Die zweite Mannschaft hatte am Sonntag gegen 
einen überforderten Gastgeber aus Massenbach 
leichtes Spiel. Trotz Trainingsrückstand einiger 
Spieler hat es zu einem hoch verdienten 4:0 
Erfolg gereicht. Die Tore erzielten Oliver Melgar 
(2), Robin Hüttner und Robin Götz.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Hauptversammlung 2017
Sehr geehrtes Mitglied, die Hauptversammlung 
2017 findet am 31.03.2017 im Clubheim statt. 
Beginn um 20:00 Uhr. Folgendes Programm ist 
vorgesehen:
1. �Begrüßung durch unseren 2. Vorsitzenden 

Markus Schuppert
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
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5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Die Vorstandschaft würde sich freuen Sie be-
grüßen zu dürfen. � wf

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Altersabteilung
Die Alterskameraden, mit Anhang, treffen sich 
am Donnerstag, dem 6. April, um 18:30 Uhr im 
Weinausschank Wütherich.� Gruß Heinz

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
1. April: Halle putzen
1. Mai: Wanderung im Monbachtal, Abfahrt 
mit dem Bus um 9:00 Uhr am Sängerheim
Zu unserer diesjährigen Frühjahrsfeier am 
06.05.17 möchten wir bereits heute herzlich 
einladen.
Am 13.05.17 singen wir in Zaberfeld beim MGV 
Ochsenburg.� www.lk-weiler.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 
dem 3. April 2017, laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr 
im Musiksaal der Grund- und Hauptschule in 
Güglingen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht des Kassenprüfer
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Dirigenten
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Videomitschnitt vom Konzert
Wer das Konzert der Werkskapelle Layher am 
11.03.2017 verpasst hat oder einfach noch-
mals reinhören will, kann das auf Youtube tun.  
Günther Lang hat das Konzert gefilmt und Zu-
sammenschnitte davon veröffentlicht. Einfach 
auf www.youtube.de das Suchwort „Werks-
kapelle Layher“ eingeben oder die folgenden 
Links abtippen:
Teil 1: https://www.youtube.com/watch?v= 
Uszf1s_j51Y
Teil 2: https://www.youtube.com/watch?v= 
HRnXrwYr4pQ

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeit-
punkt für den Schnitt Ihrer Rosen, da sich die 
erfrorenen Partien gut erkennen und gleich mit 
entfernen lassen. Eine Regel lautet, wenn die 
Forsythien blühen, kann man Rosen schneiden.

Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben ge-
schnitten. Man schneidet die nicht zum Stock-
aufbau benötigten, einjährigen Fruchttriebe 
auf 3 bis 5 Knospen zurück. Die Schnittstellen 
können jetzt bereits bluten, die Wunden ver-
schließen sich aber nach wenigen Tagen wie-
der. Das Bluten bedeutet eine gewisse Schwä-
chung der Pflanze. Wer es vermeiden will, muss 
früher mit dem Schnitt beginnen.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die „abgetragenen“ 
Ruten von Brombeere und Himbeere direkt am 
Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (z. B. 
„Autumn Bliss“) lassen sich auch einjährig zie-
hen, das heißt, alle Ruten werden komplett ab-
geschnitten und die Früchte dann ab Spätsom-
mer an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Blutlaus an Äpfeln
Die ersten Kolonien der Blutlaus können sich 
jetzt an Schnitt- und Wundstellen bilden. 
Diese erkennen Sie an den wachswollartigen 
Ausscheidungen. Ein vorsichtiges, mechani-
sches Abbürsten reicht zu Beginn der Entwick-
lung für die Bekämpfung meist aus.
Laubgehölze
Bereits kurz nach dem Austrieb beginnen die 
Raupen der Gespinstmotte mit ihrem Fraß an 
den Knospen und jungen Blättern. Die cha-
rakteristischen Gespinste werden erst später 
gebildet. Am besten können Sie die Gespinst-
motten bekämpfen, indem Sie die Gespinste 
frühzeitig entfernen, also vor dem Verpuppen 
der Larven im Sommer. Der Fachhandel bie-
tet ferner biologische Präparate an, die aus-
schließlich auf den Organismus von Raupen 
wirken.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Abendsprechstunde 
am Mittwoch, dem 29. März 2017, von 17:00 
bis 18:30 Uhr, im Rathaus Zaberfeld, Schloß-
berg 5, immer am letzten Mittwoch im Monat.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de oder an Elisabeth 
Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes
Finden Sie im Internet unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu.
Verordnung von Krankenfahrten nach Pfle-
gereform
Bis Ende 2016 konnten Kassenärzte Fahrten 
zur ambulanten Behandlung verordnen und 
Krankenkassen diese Fahrten genehmigen, 
wenn Patienten einen Bescheid mit Pflegestufe 
zwei oder drei vorlegten. Seit 2017 muss der 
Pflegebescheid den Pflegegrad drei, vier oder 
fünf ausweisen. Eine dauerhafte Mobilitäts-
einschränkung wird bei Patienten mit Pflege-
grad vier und fünf als gegeben angesehen. Bei 
Pflegegrad drei muss der Arzt sie nochmals 
feststellen. Das gilt aber nur für neue Fälle. Für 
Patienten, die bis Ende 2016 Pflegestufe zwei 
und seit Januar 2017 Pflegegrad drei haben, 
braucht der Arzt das nicht tun. Auf dem For-
mular „Verordnung einer Krankenfahrt“ wird 

seit 2017 und zunächst weiterhin, auf „Pflege-
stufen“ Bezug genommen. Bis zur Formularan-
passung kreuzen Ärzte weiterhin „Merkzeichen 
„aG‘, „BI‘, „H‘ oder Pflegestufe 2 beziehungs-
weise 3 vorgelegt“ an.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Vorankündigung: Vernissage zur Ausstellung 
„Weltenbummler“ von Editha Pröbstle am 
09.04.2017
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger!
Am Sonntag, dem 9. April 2017, beginnt um 
11.00 Uhr die Vernissage zur Ausstellung Wel-
tenbummler von Editha Pröbstle. Alle Interes-
sierten sind ganz herzlich dazu eingeladen.
Nicht oft kommt es vor, dass im Güglinger 
Rathaus Künstlerinnen und Künstler zweimal 
ausstellen. Doch die diesjährige Frühjahrsaus-
stellung hält ein solches Wiedersehen für Sie 
bereit. Nach mehr als 20 Jahren kommt die 
Koblenzerin Editha Pröbstle wieder nach Güg-
lingen. Wer sich noch an die Ausstellung des 
Jahres 1995 erinnert, weiß: Das Werk von Edi-
tha Pröbstle ist inspirierend, vielschichtig und 
-seitig; und obgleich es auf den ersten Blick 
lebensfroh, bunt, ja: fröhlich und unbeschwert 
wirkt, gibt es doch auch die andere Seite ihrer 
Kunst, die Seite, die eine tiefere, ernste und 
kritische Bedeutungsebene aufweist.
Die Ausstellung spiegelt mit ihren zentralen 
Elementen – Farbholzschnitte, Klappraden und 
Kuullu – nicht nur die Vielseitigkeit, sondern 
zugleich die künstlerische Entwicklung von 
Editha Pröbstle wider. Während die handge-
druckten Farbholzschnitte auf Pröbstles grafi-
sche Provenienz verweisen, zeigen die Klappra-
den (ab Ende der 1980er-Jahre) und schließlich 
Kuullu (ab den 2000er-Jahren) den Übergang 
vom Grafischen zum Plastischen. Dabei han-
delt es sich jedoch nicht um eine Ablösung 
der einen Technik durch die andere, vielmehr 
kann man gerade in der Entwicklung der Werke 
nachvollziehen, wie sich die verschiedenen 
künstlerischen Ausdrucksformen und Techni-
ken ergänzen und aufeinander aufbauen.
Editha Pröbstle ist 1948 in Scheer/Donau ge-
boren und studierte an den Kunstakademien 
Stuttgart und Düsseldorf. Sie hat seit Ende der 
1970er Jahren in zahlreichen Ausstellungen 
ihre Werke auch international präsentiert, ihre 
Arbeiten wurden mehrfach ausgezeichnet.
Alle Daten auf einen Blick:
Editha Pröbstle: Weltenbummler.
Ausstellungsdauer: 09.04.2017 bis 03.07.2017 
im Rathaus von Güglingen.
Vernissage: Sonntag, 09.04.2017, um 11.00 Uhr
Begrüßung: Klaus Dieterich, Bürgermeister der 
Stadt Güglingen
Eröffnung: Petra Suchanek-Henrich, 1. Vorsit-
zende der Bürgerstiftung Kunst für Güglingen 
e. V.
Einführung: Anna Pröbstle M.A., Kunsthistori-
kerin

LandFrauen Güglingen

Mirjam – eine Frau sucht ihren Weg
Wir begegnen Mirjam im Alten Testament. Sie 
war für die Israeliten eine so wichtige Frau, 
dass man sogar ihren Begräbnisort Kadesch 
überlieferte. Sie gilt als Prophetin, die zusam-
men mit ihren Brüdern Mose und Aaron das 
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Volk Israel aus der ägyptischen Knechtschaft 
geführt hat. Nach der Durchquerung des 
Schilfmeeres und der wunderbaren Rettung 
vor dem ägyptischen Heer führte Mirjam den 
Freudentanz der Frauen an, sang Gott Loblieder 
und schlug die Pauke. Das Lied der Mirjam gilt 
als einer der ältesten Texte in der Bibel. 
Neben dem Gesetzesmann Mose und dem Levi-
ten/Priester Aaron ist bei dieser wichtigen Ge-
schichte für das Volk Israel der Frau Mirjam die 
Rolle der Prophetin zugefallen. Prophetisches 
ist oft gepaart mit Kritik, Aufruf zur Verände-
rung und damit auch mit Unsicherheit, Un-
berechenbarkeit und Ungewissheit. Propheten 
und Prophetinnen sind immer unbequem!
Mirjam sucht ihren Weg! Zu diesem bestimmt 
spannenden Vortrag laden die Güglinger Land-
Frauen herzlich ein! Alle Interessierten sind 
sehr willkommen. 
Erleben Sie einen geselligen und spannenden 
Vormittag beim traditionellen Frauenfrühstück 
am Montag, 10. April 2017 mit unserer Refe-
rentin Karola Klemm-Hertner aus Nordheim.
Damit wir besser planen können, bitten wir um 
Anmeldung bei Sonja Krapf, Tel. 07135/8099.
Wann: 10. April 2017, 9.00 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindehaus Güglingen
Die LandFrauen im April
21. April 2017: Wanderung in und um Neipperg 
mit Besuch des Winzercafés
Anmeldung bei Birgit Jesser, Tel. 07135/12911.
25. April 2017 – Beginn: 19.30 Uhr – Herzogs-
kelter, Mitgliederversammlung mit Wahlen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag, dem 
07.04.17
Zu unserer Nachmittagswanderung laden wir 
alle Wanderfreudigen ganz herzlich ein und 
auch Gäste sind willkommen.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in Güglingen bei 
der Mediothek und fahren zu unseren Wan-
derfreunden nach Sternenfels zum „KommIn“, 
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Von dort aus geht die Wanderung zum Wild-
gehege, weiter zum Kraichsee, zum Aussichts-
punkt Hagenrain und vorbei an der Ölmühle 
über die Sommerhälde zurück nach Sternen-
fels, wo wir eine Abschlusseinkehr im Ritter-
besen machen.
Gehzeit ca. 2 1/2 Std. bei 8 km Wanderstrecke 
Achtung!!!!
Busausfahrt vom 25. Juni bis 29. Juni 2017
Für unsere Busausfahrt in den Bayrischen Wald 
sind immer noch ein paar Plätze frei. Wer In-
teresse hat, sich an der Ausfahrt zu beteiligen, 
kann sich unter Tel. 07135/930080 bei Heinz 
Rieger erkundigen oder sofort anmelden. Nicht 
nur Mitglieder, auch Gäste sind immer will-
kommen. � (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

April-Stammtisch: Hildegard von Bingen
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zu seinem nächsten Stammtisch am Mitt-
woch, 5. April, 19.30 Uhr, ins Gasthaus „Wein-
steige“ in Güglingen herzlich ein. 
Dr. Larissa Leibrock-Plehn, Apothekerin aus 
Brackenheim, wird die Besucher mit einem 
spannenden Aspekt der Universalgelehrten des 

12. Jahrhunderts unter dem Titel: „Hildegard 
von Bingen (Benediktinerin) und ihr medizini-
sches Konzept“ vertraut machen. Erst vor we-
nigen Jahren hat Margarete von Trotta einen 
bedeutenden Film u. a. im Kloster Maulbronn 
gedreht: „Vision – Aus dem Leben von Hilde-
gard von Bingen.“ Der Zabergäuverein bietet 
seinen Stammtischbesuchern sicher ein Thema, 
das auch in unseren Raum hineinreicht und 
uns bereichern wird. � sz

Arbeitskreis Asyl Güglingen

„Wohnraum“ im Burgweg eingeweiht

Eine offizielle Einweihung des Gemeinschafts-
raumes im Burgweg gab es letzten Donnerstag. 
Nicht nur die Campbewohner waren zu diesem 
Anlass gekommen, sondern auch etliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des AK Asyl in 
Güglingen. Mit Tee und Kuchen wurde dieser 
gemütliche Raum eingeweiht. Die Idee und 
Ausführung lag bei unserem Mitstreiter Uli 
Müller. Unterstützt wurde er tatkräftig von 
Campbewohnern und von Harald Schmidt und 
Ursula Vogelmann. Diese nähte nicht nur Vor-
hänge und Tischdecken sondern auch noch 
Sitzkissen für diesen gelungenen Raum. Alle 
freuten sich in harmonischer, lockerer Atmo-
sphäre über das schöne „Wohnzimmer“, das 
jetzt die Möglichkeit bietet, Gespräche, Spiele 
oder Tee in ansprechender Umgebung zu ge-
nießen. Herzlichen Glückwunsch!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

DRK bittet um Spenden – Jahresgeldsamm-
lung vom 01.04. bis 09.04. 
Ein Fußballspiel, ein Spieler krümmt sich ver-
letzt am Boden. Und keiner hilft. Oder ein 
Volksfest, ein Besucher fühlt sich plötzlich 
nicht wohl. Und keiner hilft. Szenen, die es 
so nicht gibt. Denn die ehrenamtlichen Helfer 
unseres DRK-Ortsvereines sorgen mit ihrem 
Sanitätsdienst dafür, dass umgehend eine Erst-
versorgung erfolgt. Damit dies auch weiter-
hin so sein kann, benötigen wir die finanzielle 
Unterstützung unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Auf diese sind wir dringend an-
gewiesen, denn auch ehrenamtliche Tätigkeit 
kostet Geld: Für Ausbildung oder Material und 
Fahrzeuge zum Beispiel. Anlässlich der Jahres-
geldsammlung vom 1. bis 9. April in der Stadt 
Heilbronn sowie den Kommunen des Landkrei-
ses werden auch wir in Brackenheim um ihre 
Spenden bitten.
Wir wenden uns mit Spendenflyern an Sie. Es 
werden, wie immer, keine Spendensammler an 
Ihrer Haustüre klingeln. Wenn doch, dann han-
delt es sich bei solchen Sammlern nicht um Eh-
renamtliche des DRK Ortsvereins Brackenheim. 
Alle Zuwendungen kommen der Arbeit des DRK 
zugute. Bitte bedenken Sie: Neben den Beiträ-
gen der Fördermitglieder ist diese einmal im Jahr 
stattfindende Sammlung für das DRK die einzige 
Möglichkeit, die vielfältigen und für einen Ort 
notwendigen Aufgaben auch zu finanzieren.
Im letzten Jahr leistete das DRK Brackenheim 
115 Sanitäts- und Betreuungsdienste. Es wurden 
über 6.000 ehrenamtliche Stunden erbracht.
Die vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten des DRK 
werden vermehrt angefordert. Umso mehr be-
nötigt das DRK private finanzielle Zuwendun-
gen, für die wir uns schon jetzt bedanken.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Auftritt
Am Mittwoch, 05.04., spielen wir unserem  
Ehrenvorstand Fritz Haas zum 80. Geburtstag 
ein Ständchen. Wir treffen uns um 17.45 Uhr 
am Musikerheim in Zaberfeld.
Frühjahrskonzert
Schon heute möchten wir Sie auf unser dies-
jähriges Frühjahrskonzert hinweisen. Am 
Samstag, 29.04., werden wir zusammen mit 
unserer Jugendgruppe und dem Musikverein 
Kleingartach den Abend musikalisch für Sie 
gestalten. Merken Sie sich den Termin vor, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Karateschule Tomasu

Neuer Karate-Schnupperkurs für Bambinis
Die Kinder-Karateschule Tomasu führt dem-
nächst wieder einen 4-wöchigen Schnupperkurs 
für Kinder ab 4 Jahre durch. Der Kurs beginnt 
am Freitag, 5. Mai, um 15.30 Uhr, in Frauenzim-
mern. Alle Mädchen und Jungen, die Karate ein-
mal ausprobieren möchten, sind mit ihren Eltern 
hierzu recht herzlich eingeladen. Die Übungs-
stunde dauert ca. 1 Stunde, bitte in bequemer 
Sport- oder Freizeitkleidung erscheinen. Die 
Teilnahme am Schnupperkurs ist nur nach tele-
fonischer Voranmeldung unter 07138/943350 
möglich. Weitere Infos unter www.karateschu-
le-tomasu.de		  
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Am Freitag, dem 24. März, bestanden Elias + 
Finley Engert aus Güglingen ihre erste Gürtel-
prüfung zur Gürtelfarbe weißgelb. Herzlichen 
Glückwunsch!

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Termine
Die SPD AG 60 plus Heilbronn Stadt & Land 
lädt ein auf Freitag, 7. April 2017, Beginn 
14:30 Uhr, nach Heilbronn-Böckingen, Schuch-
mannstraße 2 (Böckinger Treff – Altes Rathaus)
zum Thema Pflegeversicherung aktuell mit 
Thomas Weißmann, Leiter des Kundencenters 
der AOK Bezirksdirektion Heilbronn-Franken.
Die SPD-Kreisverbände Heilbronn-Stadt und 
Heilbronn-Land sowie die sozialdemokrati-
schen Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 

auf Bundes-, Landes-, Kreis- und Kommunal-
ebene, laden herzlich zum gemeinsamen Jah-
resempfang am 8. April 2017, 13:30 Uhr, im 
Abraham-Gumbel-Saal der Volksbank Heil-
bronn ein.
Wir freuen uns außerordentlich, Leni Breymaier 
als Festrednerin begrüßen zu dürfen. Als Spit-
zenkandidatin der SPD Baden-Württemberg 
für die Bundestagswahl wird sie ihre Festrede 
zu unserem Jahresempfang unter das Thema 
„Starke Sozialdemokratie – starke Demokratie“ 
stellen. Für Gespräche stehen dir dein SPD-
Bundestagsabgeordneter Josip Juratovic, deine 
SPD-Landtagsabgeordneten Reinhold Gall und 
Rainer Hinderer sowie die Mitglieder der SPD-
Gemeinderats- und Kreistagsfraktion gerne zur 
Verfügung.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

„Bricht Europa auseinander?“ – Dr. Franziska 
Brantner, MdB, zu Gast beim Kreisverband 
Bündnis 90/Die Grünen
Am Mittwoch, 05.04., um 19:30 Uhr, lädt der 
Kreisverband Heilbronn Dr. Franziska Brantner, 
Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
für Kinder- und Familienpolitik, zur Kreismit-
gliederversammlung ein. Die ehemalige Euro-
pa-Abgeordnete ist Mitglied des Ausschusses 
für die Angelegenheiten der Europäischen 
Union und somit kompetente Ansprechpart-
nerin in der Diskussion um die Frage: „Bricht 
Europa auseinander?“. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, an der Veranstaltung im 
Mehrgenerationenhaus Heilbronn, Rauch- 
straße 3, 74076 Heilbronn, teilzunehmen.
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